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Rathaus - Information Wichtige Rufnummern

Rathaus Öffnungszeiten
Mo t Fr 08:00 t 12:00 Uhr
Do 13:30 t 18:00 Uhr

Aufgrund der Corona-Pandemie 
vereinbaren Sie vorab bitte einen Termin. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Stillaplatz 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 t 9880 t 0
Fax 09178 t 9880 t 80
mail info@stadt-abenberg.de

Internet www.abenberg.de

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses: 

Bitte wählen Sie die Tel.Nr. 09178 - 9880 - Y
plus die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König - 10

Vorzimmer Simone Endner - 11

Ferienprogramm, Hannelore Hofgräff - 25
Veranstaltungen

Kämmerei Bernd Riepel - 30
M. Gracklauer-Schwab - 31
Dietrich Sommerfeld - 32

Kasse Ingrid Greß - 60
Susanne Gentele - 61

Hauptverwaltung Heidi Berger - 50

Friedhof, Ordnungsamt, Horst Binder - 51
Einwohnermeldeamt, Marlene Meyer - 53
Standesamt Rina Körmer - 52
Volkshochschule Anja Arnold - 54

Bauverwaltung Max Wechsler - 40
Gudrun Leng - 41
Lisa Decker - 42
Katrin Leichmann - 43

Stadtbücherei
Spalter Str. 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 t 99 78 26

Mittwoch 16:00 t 18:00 Uhr
Freitag 15:00 t 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 t 11:30 Uhr

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher 116 117
Bereitschaftsdienst

Apotheken t 0800 t 00 22 833 
Notdienst

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 t 19240

Telefon t 0800 t 111 0 111 (ev.)
Seelsorge 0800 t 111 0 222 (kath.)

Kinder- und 116 111
Jugendtelefon

Hilfe für Frauen 09122 t 8 19 19 
in Not

Hilfetelefon 0800 t 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym

N-Ergie, 01802 - 713538
Stromnotruf

Telekom 0800 t 330 10 00
Service Hotline

Fahrplanberater 0911 t 270 75 99 
VGN

Rufbereitschaft Störung 09178 - 9981728
Wasser und Verkehr
Stadt Abenberg
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

der Sommer ist da! Alle Menschen lockt der Sonnenschein nach draußen und es scheint jetzt eine gute
Zeit zu sein, um unsere Energiereserven wieder aufzuladen. In einigen Orten wurden Sommersonnwend-
bzw. Johanni-Feuer entfacht und ich hätte große Lust gehabt solch ein Fest in unserer Großgemeinde zu
organisieren — vielleicht nächstes Jahr.

Der Sommer lockt uns auch mit allerlei Aktivitätsangeboten. Sportler konnten vom 11.-13. Juni beim
virtuellen Abenberger Stadtlauf auf Ihre Kosten kommen (siehe Seite 10/11). Insgesamt 205 Teilneh-
mer gingen an den Start — Herzlichen Dank für die vielen positiven Rückmeldungen. Es freut mich, dass
das Rennen bei Ihnen so viel Anklang gefunden hat.

Alle Musikfreunde unter Ihnen darf ich auf den diesjährigen Abenberger Burgsommer aufmerksam
machen. Vom 16.-22. August finden wieder kleine, feine Picknick-Decken-Konzerte mit regionalen Bands
auf dem Burganger unserer Burg Abenberg statt. Die Programmübersicht finden Sie in der Mitte dieses
´Mauerseglers`, Seite 26/27. Alle Informationen zur Buchung eines Deckenplatzes finden Sie unter
www.abenberg.de.

Ich freue mich auch sehr Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die N-ERGIE Kinotour am 28. August auf dem
Burganger zu Gast sein wird. Stimmen Sie mit darüber ab, welcher Film an dem Abend gezeigt wird; wei-
tere Informationen dazu auf Seite 36.

Alle Kinder und Jugendlichen sollten bereits jetzt schon das Ferienprogramm ins Auge fassen. Der
Anmeldeschluss ist am 18. Juli. Die Programmübersicht und alle weiteren Informationen finden sich auf
der Homepage der Stadt Abenberg und auch teilweise auf Seite 49.

Ursprünglich wollten wir gerne mit dieser Ausgabe des Mauerseglers auch die Veranstaltungstermine für
Juli und August abdrucken. Es stellte sich allerdings heraus, dass sehr viele Termine noch nicht final fest-
stehen oder es noch Unsicherheiten gab, ob die bereits vereinbarten Termine auch tatsächlich stattfinden
können. Daher finden Sie in dieser Ausgabe noch keinen Veranstaltungskalender. In naher Zukunft
soll dieser aber in einer der nächsten Ausgaben zu finden sein und fester Bestandteil des Mauerseglers
werden.

Die Ortsprecherwahl in Obersteinbach und die Ortsbeauftragtenwahl in Kleinabenberg wurden
kürzlich als Briefwahl durchgeführt. Das gesamte Stadtratsgremium freut sich auf eine konstruktive
Zusammenarbeit mit Heiko Heider (Obersteinbach) und Matthias Zeiner (Kleinabenberg); weitere Infor-
mationen zur Wahl finden Sie auf Seite 19.

Wir haben unser Rathaus und das Bürgerhaus, in dem Sie das Einwohnermeldeamt, Passamt, usw. fin-
den, wieder regulär geöffnet. Um mögliche längere Wartezeiten zu vermeiden, empfiehlt es sich den-
noch einen Termin zu vereinbaren, v.a. bei umfangreicheren Bauberatungen in unserer Bauverwaltung.
Selbstverständlich nehmen sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses gerne Ihres Anliegens
an, egal ob Sie mit oder ohne Termin zu uns kommen.

Ihnen einen guten Start in den Sommer!

Ihre
Susanne König
Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg

Grußwort
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Folgenden finden Sie die Bekanntgaben der
Beschlüsse aus dem nicht-öffentlichen Teil der
Stadtratssitzung vom 17.05.2021, den Bericht zur
Stadtratssitzung vom 21.06.2021 sowie den
Bericht zum Grundstücks-, Bau-, Umwelt- und
Betriebsausschuss vom 23.06.2021.

Bekanntgaben der Beschlüsse
aus dem nicht-öffentlichen Teil
der Stadtratssitzung vom
17.05.2021

Spenden:

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt die im I.
Quartal 2021 eingegangenen Spenden zur Kenntnis
und genehmigt diese. Die Gesamtsumme der Geld-
und Sachspenden im I. Quartal 2021 beläuft sich
auf 375,00 €.

Anschluss des Ortsteils Beerbach an die Kläranlage
Wassermungenau:

- Vergabe der maschinentechnischen Ausstattung
der hydraulischen Pumpstation auf der Grundlage
des Angebotes vom 11.05.2021 an die Firma
Simon Metallverarbeitungs GmbH, Industriestraße
18, 86643 Rennertshofen zum Angebotspreis von
36.932,30 Euro brutto (inkl. 2 % Nachlass).

- Vergabe der elektrotechnischen Ausrüstung für
das Pumpwerk Beerbach auf der Grundlage des
Angebotes vom 10.05.2021 an die Firma Elektro
Hofmockel GmbH & Co.KG, Gewerbering Nord 11,
91189 Rohr zum Angebotspreis von 70.691,22
Euro brutto.

Trinkwasser- und Abwasser-Versorgung Abenberg,
Bestandsaufnahme des Wasser- und Kanalleitungs-
netzes:

Wir sehen uns mit der Herausforderung konfron-
tiert, dass keine oder keine aktuellen Bestands-
pläne hinsichtlich unserer Kanal- und Wasserleitun-
gen vorliegen. Dies führt bei Rohrbrüchen immer
wieder zu Problemen. Zudem ist ein aktueller
Bestandsplan unabdingbar, um auf dieser Grund-
lage einen Sanierungsplan zu erstellen und damit
ein systematisches und planvolles Vorgehen hin-

sichtlich der Ertüchtigung unserer Trinkwasser- und
Abwasserleitungen zu ermöglichen.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg vergibt den Auf-
trag für die Bestandsaufnahme des Kanal- und
Wasserleitungsnetzes auf der Grundlage des Ange-
botes vom 08.10.2020 an das Ing. Büro Klos,
Spalt. Im Haushalt 2021 ist hierfür kein Kostenan-
satz vorhanden. Es entstehen jedoch keine über-
planmäßigen Ausgaben für das HH-Jahr 2021, da
die Fertigstellung und damit auch die Rechnungs-
stellung erst im Jahr 2022 erfolgt. Ein entsprechen-
der Haushaltsansatz ist im Haushaltsplan 2022 vor-
zusehen.

Stadtratssitzung vom
17.05.2021

Erlass einer Satzung über die Erhebung von Ver-
besserungsbeiträgen für den Anschluss des Orts-
teils Beerbach an die Kläranlage Wassermungenau

Bzgl. des Anschlusses der Kläranlage Beerbach und
die Sanierung der Kläranlage Wassermungenau:
Mit Blick auf die Abrechnungsmodalitäten wurde
vor einiger Zeit entschieden, dass 1) eine
getrennte Abrechnung für Beerbach und Wasser-
mungenau erfolgt, 2) eine Abrechnung zu 100%
über Verbesserungsbeiträge und 3) die zu leisten-
den Zahlungen in drei Raten und einer Endabrech-
nung erfolgen.

Um nun diese getrennte Abrechnung für die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger in Beerbach vornehmen
zu können, bedarf es einer entsprechenden Verbes-
serungsbeitragssatzung. Diese Satzung wurde vom
Stadtrat verabschiedet; die Satzung ist auf der
Homepage der Stadt Abenberg zu finden.

Mit Blick auf die Vorab-Information haben sich
geringfügige Änderungen ergeben: 1) Differenz
zwischen Kostenschätzung und Ausschreibungser-
gebnis, 2) Differenz zwischen vorab angenomme-
nen Grundstücks- und Geschossflächen und den
auf Basis Ihrer Rückmeldungen tatsächlich gegebe-
nen Grundstück- und Geschossflächen. 3) Der
Anteil des Straßenentwässerungsbeitrags für die
Stadt Abenberg liegt bei ca. 228 TEuro und ist
damit etwas höher als angenommen (Annahme ca.
212 T. Euro). 4) Wir erhalten statt der angenom-
menen 400 TEuro Zuwendung nun ca. 457 TEuro
Zuwendungen, was sich positiv auf die von den

Bericht aus dem Stadtrat

4



Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu tragenden umla-
gefähigen Kosten auswirkt.

Damit ergeben sich für die Mitbürgerinnen und Mit-
bürger in Beerbach folgende Beiträge, welche in die
o.g. Satzung aufgenommen wurden:

- Grundstücksflächen: 0,56 Euro /m² (im Ver-
gleich: Vorab-Info: 0,55 Euro / m²)
- Geschossflächen: 5,37 Euro /m² (im Vergleich:
Vorab-Info: 5,49 Euro / m²)

Die drei Ratenzahlungen sollen erfolgen am:
01.08., 01.10. und 01.12.2021. Die Endabrech-
nung erhalten Sie voraussichtlich Anfang 2022.

Abenberger Trinkwasserversorgung:

Die Ertüchtigung der Abenberger Trinkwasserver-
sorgung ist ein wichtiges Thema. Ich berichtete
bereits im Mauersegler Nr. 9 (Mai 2021, Seite 7)
kurz darüber.

Ein Aspekt der Ertüchtigung ist die Sanierung
unseres Hochbehälters. Der Hochbehälter wurde
kürzlich gereinigt; dies haben wir zum Anlass
genommen und haben uns mit dem Ing. Büro Klos
den leeren Hochbehälter von innen angesehen. Der
bereits vom Gesundheitsamt bescheinigte Sanie-
rungsbedarf wurde in diesem Termin nochmals
bestätigt.

Die Kosten für die Sanierung liegen bei ca. 430.000
Euro. Die für 2021 anfallenden Planungskosten
sind im Haushalt 2021 eingeplant. Die eigentlichen
Instandsetzungskosten fallen 2022 an und werden
in der HH-Planung Berücksichtigung finden.

Da es sich um eine kostendeckende Einrichtung
handelt, müssen die umlagefähigen Kosten auf die
Mitbürgerinnen und Mitbürger entsprechend verteilt
werden. Aktuell wird ein Gesamtkonzept erarbeitet,
welches neben der Sanierung des Hochbehälters
auch alle anderen Aspekte der Ertüchtigung der
Trinkwasserversorgung berücksichtigt, d.h. Ver-
suchsbrunnenbohrung und Umbau dieser zur
Grundwassermessstelle, eigentliche Brunnenboh-
rung, ggf. Druckleitung zum Hochbehälter, ggf.
Wasseraufbereitungsanlage. Sobald uns hierzu
Informationen vorliegen, werde ich selbstverständ-
lich entsprechend informieren. Bis dahin bitte ich
Sie um Verständnis, dass wir noch keine Aussagen
bzgl. möglicher Kosten treffen können.

v.l.: Wasserwart Werner Hörauf, Marco Satzinger
vom Ing. Büro Klos und Bauhofmitarbeiter Stefan
Loy

Abenberger Badeweiher: Neukonzeption

Seit einigen Jahren ist der Badeweiher im Sommer
stark mit Blaualgen belastet. Diese Belastung führt
dazu, dass am Badeweiher meist schon im frühen
Sommer entsprechende Hinweisschilder aufgestellt
werden müssen und dass häufig im weiteren Ver-
lauf des Sommers der Badeweiher gesperrt werden
muss.

Dies ist ein nicht mehr hinzunehmender Zustand.
Wir möchten nicht nur die Wasserqualität dauerhaft
verbessern, sondern auch die Attraktivität des
Badeweihers weiter erhöhen und damit Freizeitwert
und Lebensqualität steigern.

Um diese Ziele zu erreichen haben wir uns einen
kompetenten Partner gesucht, die Wasserwerkstatt
GmbH in Bamberg, die für uns eine Machbarkeits-
studie sowie verschiedene Umsetzungsvorschläge
erarbeitet.

Wir werden uns im Gremium auch Umsetzungsbei-
spiele von Badestellen anderer Gemeinden vor Ort
ansehen. Sobald uns die Konzeptvorschläge der
Wasserwerkstatt GmbH vorliegen, wird das Thema
wieder im Gremium behandelt.

Noch ein wichtiger Hinweis: Ich gehe davon aus,
dass wir uns im Gremium für eine der dann vorge-
stellten Alternativen entscheiden werden. Aller-
dings würden die dann durchzuführenden Maßnah-
men sich erst in der Badesaison 2022 bemerkbar
machen. Für die diesjährige Badesaison werden wir
versuchen ebenfalls Maßnahmen (gemeinsam mit
der FFW, z.B. Umwälzung und Belüftung des Was-

Bericht aus dem Stadtrat
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sers) zu ergreifen, um zumindest eine Sperrung
der Badestelle zu vermeiden. Das heißt, bitte
haben Sie mit Blick auf die diesjährige Badesaison
Verständnis, dass vmtl. wieder Warnhinweise auf-
gestellt werden müssen bzw. die Badestelle im Ver-
lauf des Sommers ggf. gesperrt werden muss.

Abenberger Badeweiher: Badeordnung

Im Zuge der Neukonzeption des Badeweihers
haben wir auch eine Badeordnung erlassen, um
einen entsprechenden Rechtsrahmen zu schaffen
und den Badegästen Verhaltenssicherheit zu
ermöglichen. Diese Badeordnung wurde vom
Stadtrat verabschiedet und ist auf der Homepage
der Stadt Abenberg zu finden.

Eine der wichtigsten Bestimmungen, die in der
Badeordnung enthalten sind: es ist keine Badeauf-
sicht vorhanden und das Baden geschieht auf
eigene Gefahr.

Mitgliedschaft bei RHINK e.V.

Das Rother Inklusionsnetzwerk e.V. setzt sich u.a.
für die Inklusion von Menschen mit Behinderung
ein. Zudem steht es auch für Kommunen mit Bera-
tungsleistungen zur Verfügung. Eine Satzungsän-
derung des Vereins hat es nun möglich gemacht,
dass auch Landkreisgemeinden Mitglied werden
können; diese Möglichkeit nehmen wir selbstver-
ständlich gerne wahr.

Daher beschließt der Stadtrat der Stadt Abenberg
zum 01.01.2022 Mitglied im Rother Inklusionsnetz-
werk e. V. zu werden. Der Jahres-Mitgliedsbetrag
orientiert sich an der Einwohnerzahl, d.h. 30 Cent
je Einwohner. Zum Stand 31.12.2020 lebten in der
Stadt Abenberg 5.811 Einwohner.

Um nicht jährlich den aktuellen Jahresmitgliedsbei-
trag ermitteln zu müssen, beschließt der Stadtrat

der Stadt Abenberg den Jahresmitgliedsbeitrag auf
1.800 Euro festzusetzen. Sollte es zu größeren Ver-
änderungen hinsichtlich der Einwohnerzahl kom-
men, wird über die Höhe des Mitgliedsbeitrags
erneut beraten und abgestimmt.

Bildquelle: www.aktion-mensch.de/dafuer-stehen-
wir/was-ist-inklusion

Beerbach Nr. 5 „Kreuzäcker“

In Beerbach soll neuer Wohnraum geschaffen wer-
den. Um dies zu ermöglichen, hat der Stadtrat der
Stadt Abenberg über die 17. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes und den Bebauungsplanent-
wurf Beerbach Nr. 5 „Kreuzäcker“ beraten und die
Verwaltung beauftragt das Auslegungsverfahren
einzuleiten.

Entwurf Bebauungsplan: So könnten die 6 Grund-
stücksflächen bebaut werden.

Bericht aus dem Stadtrat
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Grundstücks-, Bau-, Umwelt-
und Betriebsausschuss vom
23.06.2021

Uns wurden viele Anfragen vorgelegt, die sich auf
Umbauten im Bestand beziehen. Mit Blick auf den
Grundsatz des Flächensparens begrüßt der Stadtrat
der Stadt Abenberg diesen Umbau im Bestand aus-
drücklich.

Folgenden Bauangelegenheiten wurde zugestimmt:

- Bauvoranfrage zur Nutzungsänderung eines Wirt-
schaftsgebäudes und Umbau zu einer Wohneinheit
an der westlichen Grundstücksgrenze auf dem
Grundstück Fl.Nr. 12/1 der Gemarkung Dürren-
mungenau (Schulweg 1)

- Nutzungsänderung von einem Stall zu einem
Wohngebäude auf dem Grundstück Fl.Nr. 30 der
Gemarkung Wassermungenau (Ansbacher Str. 14)

- Bauantrag zum Abbruch einer bestehenden
Garage und Anbau eines Anbaus an das beste-
hende Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr.
305/12 der Gemarkung Abenberg (Werkvolkstr. 7)

- Bauantrag zum Anbau eines Balkons an ein
bestehendes Wohnhaus, Erneuerung eines Dach-
stuhls eines Nebengebäudes auf dem Grundstück
Fl.Nr. 1/1 der Gemarkung Ebersbach (Ebersbach 1)

- Bauantrag zum Anbau eines Wohnraumes an ein
bestehendes Einfamilienhauses auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 419/1 der Gemarkung Wasser-
mungenau (Möslein 8)

- Bauantrag zum Abbruch und Umbau der beste-
henden Gaststätte und Ersatzbau auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 819/13 der Gemarkung Abenberg
(Windsbacher Str. 32)

- Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses
auf dem Grundstück Fl.Nr. 1130/6 der Gemarkung
Aurau (Gauchsdorfer Weg 11)

- Bauantrag zum Bau eines Aufzuchtgeheges für
Rehkitze auf dem Grundstück Fl.Nr. 960 der
Gemarkung Beerbach (Heufeldweg)

- Bauantrag zum Umbau, zur Erweiterung und zur
Nutzungsänderung des Einfamilienhauses zu einem
Dreifamilienwohnhaus mit Ausbau des Dachge-
schosses, Anbau von Balkonen, sowie Umnutzung

und Ausbau der Nebengebäude auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 214 der Gemarkung Abenberg (Winds-
bacher Str. 29)

- Bauantrag zum Umbau und zur Sanierung des
Anwesens sowie Nutzungsänderung auf dem
Grundstück Fl.Nr. 68 der Gemarkung Dürren-
mungenau (Dorfanger 11)

- Bauanträge bzgl. Grundstück Fl.Nr. 454/3 und
464 der Gemarkung Wassermungenau (Beerbach-
str. 19 - 22): 1) Vorbereitung des Geländes für
zukünftige Bebauung, 2) Neubau einer KFZ-Halle,
3) Erweiterung Halle 13 und Errichtung von Lärm-
schutzwänden sowie Abbruch einer Schnapsbren-
nerei

- Mit Blick auf unsere zukünftige, neue Waldkinder-
garten-Gruppe: 1) Nutzungsänderung eines land-
wirtschaftlichen Gebäudes zur Schutzhütte für den
Waldkindergarten auf dem Grundstück Fl.Nr. 1337
der Gemarkung Abenberg, 2) Bauantrag zur Errich-
tung eines Bring- und Abholplatzes für den Wald-
kindergarten auf einer Teilfläche des Grundstückes
Fl.Nr. 1329 der Gemarkung Abenberg, 3) In der
nächsten Ausgabe des Mauerseglers (Ausgabe 12,
Aug. 2021) wird dann ein umfangreicher Artikel mit
vielen Detail-Informationen zur Etablierung der
neuen Krippenplätze und zu unserer neuen Wald-
kindergarten-Gruppe zu finden sein.

Kindergarten Wassermungenau

Unser Kindergarten in Wassermungenau benötigt
eine Beschattung. Daher stimmt der Grundstücks-,
Bau-, Umwelt- und Betriebsausschuss der Stadt
Abenberg der Beschaffung einer Markise zur
Beschattung des Innenhofs der Kindertagesstätte
zu.

Ihre Susanne König

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag,
den 26.07.2021 um 19:30 Uhr in der Grund- und
Mittelschule der Stadt Abenberg statt.

Bericht aus dem Stadtrat
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TEAM-M ELEKTROTECHNIK

MICHAEL MEYER

SPALTER STR. 58

91183 ABENBERG

TEL.:    09178 - 997 63 88

MOBIL: 0172 - 607 33 60

INFO@TEAM-M-ELEKTROTECHNIK.DE

WWW.TEAM-M-ELEK TROTECHNIK .DE



Die einzige 27-Loch Golf-
anlage in der Region
• Natur genießen rund um die Burg Abenberg

• Öffentlicher 6-Loch-Kurzplatz für Einsteiger

•  Golfschule mit regelmäßigen Schnupper-
tagen und Platzreifekursen

• Restaurant für alle mit großer Sonnenterrasse

Golfclub Abenberg e.V.

Am Golfplatz 19  |  91183 Abenberg  

Tel. 09178 / 98 96-0 

E-Mail info@golfclub-abenberg.de

www.golfclub-abenberg.de



Virtueller Abenberger Stadtlauf
2021- Ergebnisse

von Susanne König

Herzlichen Dank für Eure Teilnahme am virtuellen
Abenberger Stadtlauf 2021. Uns erreichten sehr
viele positive Rückmeldungen, Danke dafür. Wir
freuen uns sehr, dass Euch das Rennen Freude
bereitet hat.

Hier die Ergebnisübersicht:
Vereinspreise:
- Der 1. Vereinsplatz geht mit 495 gelaufenen km
an die DJK Abenberg — Fußball = 500 Euro
- Der 2. Vereinsplatz geht mit 164 gelaufenen km
an den DAV Abenberg = 300 Euro
- Der 3. Vereinsplatz geht mit 163 gelaufenen km
an den SV Abenberg = 200 Euro

Herzlichen Dank an die Sparkasse Mittelfranken-
Süd und an die Raiffeisenbank Roth-Schwabach
eG. für die Spende der Vereinspreise.

Einzelwertungen:
Die vollständige Ergebnisliste finden Sie online:
my.raceresult.com/169312/results

Im Folgenden sind die ersten drei Platzierungen zu
sehen, aufgeteilt nach Laufen/Walken, 15km/
10km/5km und männlich/weiblich sowie alle Ergeb-
nisse des Bambini und Kinder-Laufs.

Abenberger Stadtlauf
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Starke Mitglieder. Starke Vorteile.
Als Mitglied sind Sie Teilhaber unserer Bank. Das bedeutet, 
Sie können bei Entscheidungen mitwirken, erhalten
Einblicke in unsere Geschäftszahlen und sind am 
Bankgewinn in Form einer Dividende beteiligt. Werden Sie
Mitglied und profitieren Sie von weiteren Vorteilen.

Raiffeisenbank
Roth-Schwabach eG

Auf eine nachhaltige

Zusammenarbeit.

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Sichern

Sie sich jetzt

Ihre attraktive

Dividende.

raiba-roth-schwabach.de

Jetzt Mitglied werden!

Tagespfl ege Burgblick - 
sicher gut betreut.

Terminvereinbarung unter: 

�     09178 30399-10 

@  tapf-abenberg@brk-suedfranken.de

www.kvsuedfranken.brk.de

Kostenfreier Schnuppertag!
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Aktuelles in der Art Community:
Visionen
Drive-in Ausstellung am
Albrecht-Dürer-Airport in
Nürnberg mit dabei: Sabine
Weigand

www.art-community.org/aktuell

Am 3. und 4. Juli können Sie unsere "Visionen"
erfahren.

Und zwar wortwörtlich.

Im Parkhaus P2 am Albrecht-Dürer Airport NUE
findet eine Gemeinschaftsausstellung von
verschiedenen Künstlern aus der Metropolregion
statt, komplett coronakonform, visionär und
unkonventionell als Drive-in Veranstaltung.

Das ist unser Lebenszeichen aus der Kunstwelt, wir
wollen Künstlern aus verschiedenen
Kunstrichtungen eine Öffentlichkeit bieten und den
kulturell ausgehungerten Menschen neue Nahrung
für Geist und Seele geben!

Die Ausstellung "Visionen" wird komplett mit dem
Auto "erfahrbar" sein.

Wenn Sie aus dem Auto aussteigen möchten oder
als Fußgänger die Ausstellung erleben wollen bitten
wir Sie, auf Abstandsregeln zu achten und eine
Mund-Nasenbedeckung zu tragen.

Das Eintrittsgeld für den Drive-in wird bei der
Ausfahrt am Kassenautomaten entrichtet.

Bis 30 Minuten: 3,50 €
Bis 1 Std.: 5,00 €
Bis 2 Std.: 8,00 €
Bis 3 Std.: 10,00 €
Bis 5 Std.: 14,00 €

Eintrittspreis für Fußgänger 2,00 Euro

Geöffnet ist Samstag von 12 bis 24 Uhr und
Sonntag von 10 bis 17 Uhr

Kunst und Kultur
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Buchvorstellung
von Hanna Schübel

Warrior Cats - In die Wildnis
- Von Erin Hunter
In einem Wald leben vier KatzenClans. Der
DonnerClan, der SchattenClan, der FlussClan und
der WindClan. Jeder hat ein eigenes Territorium,
das er auch verteidigt. Hauskater Sammy
beschließt sein Zweibeinernest aufzugeben und
sich dem DonnerClan als Schüler anzuschließen.
Dieses Angebot kommt von der Anführerin
Blaustern. Sein bester Freund Graupfote hilft
Sammy, der jetzt im Wald Feuerpfote heißt, sich
einzugewöhnen. Doch aufgrund seines
Hauskätzchenbluts verspotten ihn die meisten Clan
Katzen und er muss sich die Anerkennung seiner
Clangefährten erst verdienen.

Feuerpfote erfährt von dem Kampf, in dem der
zweite Anführer des DonnerClans starb. Sein
Erzfeind Tigerkralle behauptet, dass der FlussClan
die Verantwortung am Tod des zweiten Anführers
trägt. Feuerpfote vermutet aber, dass Tigerkralle
selbst schuld daran gewesen ist. Wird Feuerpfote
es schaffen, die Lüge des Tigerkaters aufzudecken?
Das einzige Problem ist, dass Blaustern Tigerkralle
bereits zum neuen zweiten Anführer ernannt hat
und ihm vollkommen vertraut.

Doch auch zwischen den verschiedenen Clans gibt
es Streitigkeiten. Eines Tages trifft Feuerpfote im
Wald auf Gelbzahn, die ehemalige Heilerin des
SchattenClans. Er fängt ihr etwas zum Fressen und
bricht somit das Gesetz der Krieger. Blaustern, die
Anführerin des DonnerClans, nimmt Gelbzahn als
Gefangene mit ins Lager. Feuerpfote muss
aufgrund seines Fehlers für ihr Wohlbefinden
sorgen. Als eine Katze ermordet wird und Junge
gestohlen werden, wird Gelbzahn dafür
verantwortlich gemacht. Daraufhin läuft die alte
Kätzin davon. Feuerpfote und Graupfote erhalten
den Auftrag von Blaustern, Gelbzahn vor dem
ausgesandten Suchtrupp zu finden, dabei kommt
es zum Kampf ...

Warum hat mich das Buch beeindruckt?

Ich habe mir dieses Buch ausgesucht, weil es nie
langweilig wird und sehr spannend geschrieben ist.
Besonders wenn man selbst Katzen hat, sieht man
sie danach durch ganz andere Augen. Es geht um
Freundschaft, Verrat und um das Zusammenleben
in der Gruppe.

Lesenswert nicht nur für Kinder ab 10 Jahren, auch
meine Mama und sogar meine Oma waren
begeistert.

Für Sie gelesen von Hanna Schübel, 12 Jahre

Bitte beachten Sie folgende Öffnungszeiten,
geltend ab Juli:

mittwochs 16 - 18 Uhr und

sonntags 10 - 11.30 Uhr

Kunst und Kultur
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Kunstmarkt 15

Veranstaltungen

von Sabine B. Reimann

im Juni bleibt der KM15 ja geschlossen, aber im
Juli bieten wir folgende (Freiluft-) Veranstaltungen
(Hutsammlung) an:

Sonntag, 18.7. (Termin vom 4.7. verschoben!!) um
17 Uhr:
Freiluft-Lesung von und mit Anja Lehmann
"Sehnsucht nach Damaskus"

Donnerstag, 22.7. um 19 Uhr:
Freiluft-Lesung von und mit Malwine Markel aus
Schwabach

Sonntag, 25.7. um 17 Uhr:
Billy Wechsler - live (Freiluft-Veranstaltung)

Vorschau für August:
Sonntag, 8.8. um 17 Uhr:
Freiluft-Lesung von und mit Stefanie Baier:
"Amalias geheimes Tagebuch"

Vielen herzlichen Dank und liebe Grüße!

Zur neuen Schaufenster-Ausstellung

von Klaus P. Jaworek (kapejott)

Unter dem Motto "Sommer im KUNSTMARKT"
starten wir vom Team KM15 mit einer Doppel-
Schaufenster-Ausstellung voll hinein in die zweite
Jahreszeit.

Die Formation "KunstKwadrat" wird unsere beiden
Schaufenster im Juli und im August 2021, im
Rahmen der "(W) O R T U N G 21", bespielen.

Los geht es am 1. Juli 2021 mit der Schaufenster-
Ausstellung "Vorwort zum Vorprogramm".

Sollten die Inzidenzwerte im Landkreis Roth im
August 2021 unter 50 bleiben, so werden die
Innenräume der Galerie für unsere Besucher
wieder offen stehen.

In der Juli-Ausstellung "Vorwort zum
Vorprogramm" geht es unter anderem um das
Edelmetall Gold (lateinisch aurum) und auch um
die Suche und um die Gier nach Gold.

Die Formation "KunstKwadrat" seziert in dieser
Ausstellung das Gold nach allen Regeln der Kunst,
und legt dabei ihr Augenmerk speziell auf den
Buchstaben "o", der in dem Wort Gold steckt.

Das "O" ist der 15. Buchstabe des modernen
lateinischen Alphabets. Er ist ein Vokal. Der
Buchstabe "O" hat in deutschen Texten eine
durchschnittliche Häufigkeit von 2,51%. Er ist
damit der 15.-häufigste Buchstabe in deutschen
Texten und somit der seltenste Vokal.

Das "O" ist ähnlich wie der Kreis oder wie ein
Reifen eine geometrische Figur, ohne Anfang und
ohne Ende; alles ist im Fluss, alles bleibt im Fluss,
das ist das A und O.

"A" steht für Alpha, "O" steht für Omega; der erste
und der letzte Buchstabe des klassischen
griechischen Alphabets, ein Symbol für Anfang und
Ende, damit für das Umfassende, für Gott und
insbesondere für Christus als den Ersten und
Letzten.

Die Formation "KunstKwadrat" zeigt den ersten Teil
ihrer Installation rund ums Gold, als Schaufenster-
Ausstellung im KM15, Marktplatz 15, 91183
Abenberg, bis Ende Juli 2021.

Der zweite Teil, die eigentliche "(W) O R T U N G
21" ist ab dem 1. August 2021 im KM15 zu sehen;
mehr Informationen dazu wird es im
MAUERSEGLER 12 - August 2021 geben.

Künstler*innen, die selbst gerne einmal im KM15
ausstellen möchten, können sich folgendermaßen
bewerben:

- postalisch: KM15, Marktplatz 15, 91183 Abenberg
- telefonisch: 0162 1815029 (Mailbox: Sabine B.
Reimann), oder: 0175 4824710 (Klaus P. Jaworek)
- E-Mail: info@kunstmarkt15-abenberg.de

Kunst und Kultur
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Küchelbachstraße 14

91183 Abenberg

Tel. / Fax:  0 91 78 / 57 88

Mobil:  0179 / 5 96 63 72

Mail:  info@zimmerei-michael-braun.de

           www.zimmerei-m
ichael-braun.de
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Tomaten aus dem Abenberger Gewächshaus, 
verschiedene Sorten

Grillfleisch, großes Fleisch- und Wurstsortiment

Frische Produkte von unserem Bauernhof  
und Bauern aus der Region

Viele Produkte aus Gustenfelden

24-h-Selbstbedienung  
(Milch, Jogurt, Eier, Kartoffeln, Grillfleisch, Dosen)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr Güssübelstraße 4
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr 91183 Abenberg
Mittwoch: geschlossen Tel.: 09178 / 835



Baumpflege Gehringer

91183 Abenberg

                  0163 / 85 68 762                

baumpflege.gehringer@t-online.de

 
  Unsere Leistungen:

  +  ZTV-Baumpflege
  +  Gartenpflege

  +  Gartenteiche und Wasserläufe 
  +  Hecken- und Sträucherpflege

  +  Pflege- und Kronenschnitt
  +  Kronensicherung

  +  Baumfällung
  +  Sturmschäden- und
      Schneebruchbeseitigung
  +  Beseitigung von                        

      Eichenprozessionsspinner           

Friseur
Brautstyling
Wimpernverlängerung
Lashlifting
Permanent make up

Öffnungszeiten:
Mo u. Do: 9-19 Uhr

Di, Mi, Fr, Sa: 9-17 Uhr
Termine nach Vereinbarung!

Beauty Atelier - Rother Str. 8 - 91183 Abenberg
Tel: 0176 80857167  E-Mail: info@beauty-atelier-dh.de

www.beautyatelier-dh.de



Ortssprecher-/ Ortsbeauftragten
-Wahl

von Rina Körmer

Kürzlich fand die Wahl des Ortsprechers in Ober-
steinbach und die Wahl des Ortsbeauftragten in
Kleinabenberg statt; beide Wahlen wurden aus
aktueller Situation als Briefwahl durchgeführt. Die
öffentliche Auszählung erfolgt am 23.06.2021 um
10:00 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses.

Obersteinbach:

Als Wahlvorschlag im Vorfeld wurde eingereicht:
Heiko Heider

Abstimmungsergebnis:

Damit ist Heiko Heider zum Ortsprecher Oberstein-
bach gewählt; er hat die Wahl angenommen.

Kleinabenberg:

Als Wahlvorschlag im Vorfeld wurde eingereicht:
Matthias Zeiner

Abstimmungsergebnis:

Damit ist Matthias Zeiner zum Ortsbeauftragen für
Kleinabenberg gewählt; er hat die Wahl angenom-
men.

v.u.l.: Matthias Zeiner, Heidi Berger, Rina Körmer,
Susanne König

Aktuell
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Kraft der Symbole
Künstlerisch gestaltete
Stationsbilder weisen den Weg
Text und Bilder von Karlheinz Hiltl

Spendenübergabe durch den Kunstschaffenden Dr.
Diethelm Kause und die ausführende Firma Bauer
und Endner, Dürrenmungenau an das Caritas-
Seniorenzentrum St. Josef Abenberg

ABENBERG (kau/hi) — In Abenberg ist in der Zeit
von 2016 bis 2020 die Pflegeabteilung des Caritas-
Senioren-Zentrums St. Joseph in der Mäbenberger
Straße neu errichtet worden. Das alte Haus
musste — wie es in dieser Zeitung zu lesen war —
einem Neubau weichen, da die alte Einrichtung
nicht mehr den modernen räumlichen
Anforderungen der Altenpflege entsprach. So
entstanden drei Stationen mit den Namen St.
Stilla, St. Joseph und St. Franziskus. Um die
Orientierung im Hause zu erleichtern, ist von den
Schwestern eine symbolhafte Bezeichnung der
Abteilungen angeregt worden.

Dieser Gedanke wurde dem ehemaligen
Abenberger Allgemeinarzt Dr. Diethelm Kause
angetragen, der fast 29 Jahre Patienten in dieser
Einrichtung mitbetreut hat und jetzt im Ruhestand
in Schwabach lebt. Dr. Kause betätigt sich seit
langem künstlerisch und bekam zweimal
Gelegenheit, seine Werke im Abenberger
Heimathaus zu zeigen. So wurden von ihm drei
Stationsschilder aus Edelstahl entworfen, in die ein
Lindenholzrelief mit den jeweiligen Symbolen der
Heiligen eingefügt wurde: für Sankt Stilla der
Handschuh, mit dessen Wurf von der Burg sie den
Platz für den Bau eines Kirchleins und ihren
späteren Grabplatz bestimmte. Die Gründung des
Klosters Marienburg 1488 durch den Eichstätter
Bischof Wilhelm von Reichenau wird in
Zusammenhang mit der Stilla-Legende und Stilla-
Verehrung gesehen, da schon bald nach ihrem Tod
der Überlieferung zufolge viele Menschen zum Grab
der seligen Stilla pilgerten. Für Sankt Josef die
Krippe, die den Bezug zum neugeborenen
Gottessohn herstellt, und für Sankt Franziskus den
bunten Vogel, der von der Fähigkeit erzählt, mit
den gefiederten Gesellen reden zu können.

Bild-Nr. 02: Die Stationsbilder der drei Bereiche
symbolisieren für Sankt Stilla einen Handschuh, für
Sankt Joseph, dem Namensgeber der Einrichtung,
eine Krippe und für Sankt Franziskus einen bunten
Vogel.

Für die Anfertigung der Schilder war die Hilfe der
Firma „Bauer & Endner Landtechnik GmbH“ aus
Dürrenmungenau erforderlich, die die Platten nach
Plan mit genauem, elektronischen Zuschnitt und
Ausschnitt vorbereitete und dem Haus als Spende
zur Verfügung stellte.

Die von den Spenglern empfohlene
Hochglanzpolitur der Sichtfläche des
wolkenförmigen Stahlteils symbolisiert auch in
leichter Weise den lichten Himmelsbezug des
Hauses neben den aufgemalten Heiligennamen.
Ergänzend zu erwähnen wäre noch, dass ein
kleines gerahmtes Bild mit Stationssymbol im
Zimmer der Bewohnerin/des Bewohners (an der
Innenseite der Eingangstür) ihr/ihm hilft und
anzeigt, in welcher Station sie/er zu Hause ist.

Genau diesen Punkt, dass kein einfacher Hinweis
auf die Stationsnamen als Orientierungs hilfe für
vergessliche und dementielle Bewohnerinnen und
Bewohner vorhanden sei, habe die Heimaufsicht
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der Krankenkassen und des Landkreises bei der
letzten Begehung des Hauses bemängelt, so
Einrichtungsleiterin Ursula Reichmann im Anschluss
des Übergabe aktes, worauf sie habe bemerken
können, dass die Anfertigung der Schilder schon in
Arbeit sei und diese in einer Woche angebracht
werden können. Als ob es Schwester Elfriede, die
Ideengeberin, geahnt hätte …

Bei der Übergabe mit anwesend waren und sind
auf dem obigen Foto abgebildet Lokalleiterin-
Delegationsleiterin Schwester Beate Nieberler vom
Kloster Marienburg (Zweite von links) sowie (in der
hinteren Reihe von links) Bereichsleiterin
Schwester Marina Weigel, Verwaltungsleiterin Anna
Hausmann, Hauswirtschaftsleiterin Sabine Günther,
Bereichsleiterin Schwester Petra Ross,
Bereichsleiterin Schwester Elfriede Klarner und
Jürgen Böckler, der technische Leiter. Hinten
rechts ist ein Gebäudeteil der neugeschaffenen
Pflegeeinrichtung mit Tagespflege zu sehen, links
das Betreute Wohnen.

Die von Dr. Diethelm Kause (Bildmitte) kunstvoll
geschaffenen drei Stationsbilder und von der Firma
Bauer & Endner Landtechnik GmbH elektronisch
zugeschnittenen Edelstahlplatten, vertreten durch
Geschäftsführer Alfred Gruber, Marianne Endner
und Geschäftsführer Hans Endner (von rechts)
werden als künftige Orientierungshilfe an
Einrichtungsleiterin Ursula Reichmann (erste Reihe
Zweite von links) als Spende übergeben.

Öffnung der neuen öffentlichen
Toiletten im Bürgerhaus
von Heidi Berger

Die öffentlichen Toiletten im neuen Bürgerhaus,
Stillaplatz 3, sind ab 05.07.2021 endlich nutzbar.
Geöffnet sind sie von Montag bis Mittwoch von
08:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 08:00-18:00
Uhr und Freitag von 08:00-12:00 Uhr. Sie können

die Toiletten über zwei verschiedene Wege
erreichen. Zum einen über den östlichen
Nebeneingang des Bürgerhauses und zum anderen
während der Geschäftszeiten der Hauptverwaltung
über den südlichen Haupteingang.

Eine pflegliche und achtsame Nutzung der Toiletten
ist uns sehr wichtig. Wir appellieren an alle
Nutzerinnen und Nutzer.

Die Pflasterarbeiten des Weges zum östlichen
Nebeneingang stehen noch aus. Sie erfolgen
voraussichtlich ab August 2021. Wir bitten um Ihr
Verständnis.
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GEORG
KRÄMER

Gitarren-Unterricht

Judengasse 3

91183 Abenberg

09178 1203

Zu wenig Platz im Haus?

Anbau, Umbau, Dachausbau oder 
Aufstockung.

Rufen Sie an: 09873 976722

Zimmerei - Holzbau Horst Haßler · Am Fischbach 13 · 91183 Wassermungenau

Zimmermeister
Horst Haßler 

www.einer-alles-sauber.de

Ihre Wohnträume werden von uns 
schlüsselfertig organisiert.



Rehkitz und Tierhilfe Franken
e.V.
von Simone Schmidt

Die Rehkitzhilfe Franken e.V. blickt auf eine bisher
tolle Saison zurück! Wir haben bis zum 17.06.2021
185 Kitze, eine Menge an großen Rehen, viele
Hasen, Katzen und drei Igel aus den Wiesen
sichern oder heraustreiben können.

Ein großer Dank geht an unsere Helfer. Egal wie
früh, wie lang und anstrengend… sie sind immer
dabei! Auch wenn ein Kitztransport zu uns gesucht
wird ist sofort jemand unterwegs. Danke Euch allen
und unseren Sponsoren und Spendern, ohne all
diese Spenden könnten wir das alles nicht
schaffen.

Aktuell ziehen wir 7 Kitze groß, sie sind alle fit und
entwickeln sich prächtig. Leider musste ich dieses
Jahr viele Kitze auf dem letzten Weg begleiten die
zu mir gekommen sind. Sie wurden von Hunden so
schwer verletzt, da konnte ich sie leider nicht mehr
retten.

Ansonsten haben wir dieses Jahr ein zusätzliches
Aufzuchtgehege gebaut. Jetzt sind wir gerade dabei
eine zweite Drohne zu finanzieren, um noch mehr
Landwirten das Wiesen abfliegen anbieten zu
können.

Danke auch an die vielen Jäger und Landwirte mit
denen dieses Jahr eine so gute Zusammenarbeit
möglich war!

Jetzt geht es in den Endspurt. Wir arbeiten
ehrenamtlich und sind somit auf Spenden
angewiesen.

Wer uns unterstützen möchte:
Rehkitz und Tierhilfe Franken e.V.
DE25830654080004282728

Schwanenfamilie benutzte bei
ihrem Pfingstausflug tatsächlich
auch den Fußgängerüberweg am
Kreisverkehr
von Karlheinz Hiltl
Foto: Markus Schmidpeter

In der Ausgabe Nr. 10 (Juni 2021) berichtete
Karlheinz Hiltl über den Pfingst(Bade-)ausflug einer
Schwanenfamilie vom Schlossweiher in Abenberg
und ihr lobenswertes Verkehrsverhalten vor dem
Schützenhaus in der Spalter Straße — sie
watschelte zu sechst auf dem Gehweg Richtung
Kreisverkehr - und belegte dies mit einem Foto.
Dabei ließ er offen, ob die Schwanenfamilie auch
den für Menschen vorgesehenen
Fußgängerüberweg benutzt hat.

Heute nun die Aufklärung. - Ja, sie hat. Markus
Schmidpeter von der Rother Straße in Abenberg
dokumentiert dies mit seinem Foto, das er auf dem
Heimweg der Schwanenfamilie am Pfingstsonntag
um zirka 18 Uhr aus Richtung Obersteinbach
kommend „geschossen“ hat.

Einen Wehmutstropfen allerdings enthält die
rührende Geschichte: eines der vier Küken lebt
nicht mehr. Schon auf dem ersten Foto war zu
erkennen, dass es kleiner und geschwächt war und
deshalb bei dem Sparziergang fürsorglich von ihren
Geschwistern in die Mitte genommen wurde. Auch
hier ein beispielgebendes Sozialverhalten. Jetzt ist
die Schwanenfamilie nur noch zu fünft. Freude und
Leid liegen halt nahe beieinander, in der Tierwelt
nicht anders als bei uns Menschen.
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aubiko e.V. – Ihrem Verein für
Austausch, Bildung und
Kommunikation!
von Emma Øgaard

In Zeiten der Globalisierung ist die Fähigkeit, mit
Menschen aus anderen Kulturen zu interagieren
und zu kommunizieren, eine Kernkompetenz.
Schüleraustausch fördert und stärkt diese
Kompetenz bei allen Beteiligten:
Austauschschüler*in, Gastfamilie, Schule, Verein,
Gemeinde etc. Interkulturelle Begegnungen
ermöglichen es, mit Menschen aus anderen
Kulturen und nicht über sie zu sprechen, sie
fördern Toleranz und unterstützen einen
aufgeklärten Umgang miteinander.

Aufgrund von Corona wird dieser Austausch
natürlich momentan massiv erschwert, und wir
wissen, dass es generell für alle eine unsichere und
herausfordernde Zeit ist. Trotzdem möchten wir es
ab August/September 2021 wenigstens einer
begrenzten Zahl von Austauschschüler*innen
ermöglichen, für 6 oder 10 Monate nach
Deutschland zu kommen, in einer Gastfamilie zu
leben und Alltagskultur in Deutschland
kennenzulernen.

Unser Verein aubiko e.V. (www.aubiko.de) sucht
deutschlandweit für Schülerinnen und Schüler aus
Taiwan (10 Monate) und Kolumbien (6 Monate)
Gastfamilien!

Wir sind überzeugt davon, dass Deutschland ein
offenes und tolerantes Land mit vielen
gastfreundlichen Menschen ist, und möchten Sie
daher darum bitten, uns bei der Suche nach diesen
zu unterstützen.

Bitte helfen Sie uns, indem Sie eventuell selbst
einen Austauschschüler oder eine
Austauschschülerin aufnehmen oder unsere
Anfrage, den Flyer oder diesen Link
www.aubiko.de/fuer-gastfamilien in Ihren
Netzwerken posten, veröffentlichen, aushängen,
weiterleiten und verbreiten!

Musik für Senioren

von Arnulf Mohr

Tobias Brendel, Pfarrer der evangelischen
Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg, hat
seit Coronazeiten mit seiner Trompete noch einen
Nebenjob. Möglichst einmal pro Woche spielt er
nachmittags seither im Seniorenzentrum St. Josef
in Abenberg, sehr zur Freude der Heimbewohner,
ein musikalisches Potpourri aus verschiedenen
Musikrichtungen.

Von Arnulf Mohr, einem Tenorhornisten der DJK-
Blasmusik Abenberg, hat er seit kurzem
Verstärkung bekommen.

Mit Trumpet Voluntary, Elternliebe, Ave Maria
Glöcklein und anderen Stücken wurde auch das
Repertoire etwas weltlicher erweitert.

Stücke aus einem Volksliederheft, an denen sich
die jeweiligen Gäste der Tagespflege gesanglich
beteiligen können, stehen ebenfalls auf dem
Programm.

Beide hoffen, mit ihren musikalischen Einlagen den
Bewohnern und anwesenden Gästen eine
willkommene Abwechslung zu bieten.
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Betreten von Wiesen und Federn
Hundekot im Futter sorgt für
Probleme

von Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Roth/Hersbruck

Viele Menschen freuen sich über die Schönheiten
der Natur.

Gesetzliche Regelungen zu deren Schutz sind im
Bayerischen Naturschutzgesetz festgelegt.

In Artikel 30 ist bestimmt, dass „landwirtschaftlich
und gärtnerisch genutzte Flächen während der
Nutzzeit nur auf vorhandenen Wegen betreten wer-
den dürfen. Als Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Saat
oder Bestellung und Ernte, bei Grünland die Zeit
des Aufwuchses.“

Diese gesetzliche Regelung wird oft nicht beachtet.

Beim Ausführen von Hunden sorgen zudem deren
Hinterlassenschaften für große Probleme.

Rinder, Pferde und Schafe benötigen für eine art-
gerechte und gesunde Ernährung hygienisch ein-
wandfreies und schmackhaftes Futter.

„Hunde können auch mit dem Parasiten „Neospora
caninum“ befallen sein“, so der Präsident der mit-
telfränkischen Tierärzte Dr. Peter Schieber.

Wird infizierter Hundekot von Milchkühen über Fut-
ter von Feldern und Wiesen aufgenommen, kann
dies zu Unfruchtbarkeit, Fehl- und Totgeburten füh-
ren. Dies bestätigen immer wieder amtliche Unter-
suchungen.

Aus diesen Gründen sollen Hunde während der
Nutz- bzw. Vegetationszeit nicht auf landwirtschaft-
lich genutzte Wiesen und Felder gelassen werden.

„Tragen Sie zum Wohl unserer Tiere und zur
Gewinnung von hochwertigem und sauberem Fut-
ter bei“, bittet Leitender Landwirtschaftsdirektor
Werner Wolf vom Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Roth/Hersbruck.

Illegale Müllablagerung im
Stadtgebiet Abenberg
von Lisa Decker

Wer illegal Müll (auch Gartenabfälle) entsorgt,
macht sich strafbar. Leider wächst auch in unserem
Stadtgebiet die Unsitte, Müll und Gartenabfälle in
der freien Landschaft bzw. an Wegeseitenräumen
illegal zu entsorgen.

In den letzten Monaten wurden vor allem die
öffentlichen Gartencontainer- bzw. Altglas-
Container-Standorte für die Entsorgung von
Hausmüll und allerlei sonstigen privaten Abfall
genutzt.

Müllablagerungen sind nicht nur unschön, sie
schaden auch der Umwelt und stellen eine Gefahr
für Tiere und Bodenleben dar. Ferner muss der Müll
ggf. von Mitarbeitern des Bauhofs auf Kosten der
Bürger eingesammelt werden.

Nach dem Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes
(KrW-/AbfG) dürfen Abfälle nur in den dafür
zugelassenen Anlagen und Einrichtungen
behandelt, gelagert oder abgelagert werden.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder
fahrlässig Abfälle, die er nicht verwertet, außerhalb
einer Anlage behandelt, lagert oder ablagert. Jeder
Bürger, der illegal seinen Müll ablädt, kann deshalb
mit sehr hohen Geldbußen bis zu mehreren
Tausend Euro belegt werden.

Wenn man die Gartenabfälle schon mal im Auto
oder auf dem PKW-Anhänger, ggf. bereits in
Mülltüten hat, kann man sie auch kostenlos zum
Wertstoffhof bringen. Die Wertstoffhöfe in
Georgensgmünd, Büchenbach oder Pyras sind hier
die richtige Anlaufstelle.

Die Stadt Abenberg bedankt sich bei allen
Bürgerinnen und Bürger, die sich für eine saubere
Umwelt einsetzen.

Aktuell

25







Kernbohrungen 

Diamantsägearbeiten 

Brandabschottungen 

uvm… 

Cutting Express • Inh. Daniel Strobel 

Fasanenweg 18 • 91183 Abenberg • 0175 / 755 666 7 

info@cutting-express.de • www.cutting-express.de  

Sie benötigen eine Kernbohrung? 

Zur nachträglichen Installation von Abluftsystemen für Dunstabzugshauben, 

Kaminöfen, Wäschetrockner, Klimaanlagen und Garagenbelüftungen sind 

Kernbohrungen die ideale Lösung. Sie schaffen außerdem Platz und Wege 

für Heizungsrohre, Versorgungsleitungen und Kommunikationsanlagen. 

  

Sie benötigen einen Diamantsägeschnitt? 

Sie möchten sich von Ihrem alten Balkon trennen, benötigen Tür- und 

Fensteröffnungen oder brauchen einen Ausschnitt für Ihren neuen 

Treppenaufgang? Dann kommen unsere Wandsägen zum Einsatz. 

Wir suchen 
Häuser, 

Wohnungen und 
Grundstücke 

für vorgemerkte 
Kunden.

Sie wollen verkaufen?

Sprechen Sie mit uns.

Immobilienvermittlung Roth

Sparkasse Mittelfranken-Süd

Städtlerstraße 13, 91154 Roth

Tel. 09171 82-2430, Fax 09171 82-2439 

immo.rh@spkmfrs.de 



Individuelle KartensetsIndividuelle Kartensets

Der große Tag musste warten?
Wir sind für euch da!

Hauptstraße 24 · 91174 Spalt · 09175 795031
info@druckerei-fuchs.de

www.druckerei-fuchs.de

Druck

R

von der Einladung bis zur Menükarte!

Jetzt Fan 
werden

und nichts
verpassen!

Mit uns wird Garantiert Ihr Haustraum zum
Traumhaus durch individuelle und eintzigartige Akzente!
Lassen Sie sich von uns inspirieren und beraten.

Zimmerei
Stefan Nusselt

WIr MaChEN
MEhr auS hoLz...!

Petra Ulrich
Heilpraktikerin,
examinierte Krankenschwester

Dorn Therapie - Faszienarbeit

Marktplatz 24 - 91183 Abenberg
Telefon: 0176 / 82085912
E-Mail: ulrichpetra@gmx.de

Sprechzeiten nach
telefonischer Vereinbarung



Museen wieder offen!

Die Museen auf Burg Abenberg sind seit Pfingsten
wieder offen und laden dienstags bis sonntags von
11 bis 17 Uhr zur Entdeckungstour ein.
Kindergeburtstage und Programme für
Schulklassen auf der Burg und in den Museen sind
nun auch wieder möglich.

Im Klöppelmuseum ist die Sonderausstellung
„aufgeFÄCHERt“ zu sehen. Mehr als 80 Fächer
erzählen anschaulich die Geschichte des Fächers
von einfachen Blattwedeln bis hin zu
beeindruckenden Fächern aus feinster
Klöppelspitze mit kunstvoll verzierten Gestellen aus
Elfenbein und Perlmutt.

Im Haus fränkischer Geschichte gibt die
Ausstellung „Von der Minne zum Rock“ eine
Zugabe. Sie wurde bis 29. August verlängert. Dann
findet sie mit dem Kindermuseumstag unter dem
Motto „So klingt die Burg“ ihren Abschluss. Das
„Mittelalterorchester“ lädt genauso ein wie die
Festivalbühne zum Feuertanz. Mitmachaktionen für
Kinder laden zum Rätseln und Forschen ein.

„Rätseln und Forschen“ gilt auch weiterhin im
Außenbereich der Burg beim Betrachten der
Outdoor Fotoausstellung „ZeitenWandel“ — eine
Gegenüberstellung historischer Fotos mit der
heutigen Situation.

Alle Angebote gelten mit Hygienekonzept, nur im
Innenbereich mit Maskenpflicht und den bekannten
Abstandsregeln.

40 Jahre Klöppelmuseum —
Klöppelfest am 26. September
2021

2021 feiert das Klöppelmuseum Abenberg 40-
jähriges Jubiläum… Am Sonntag, 26. September
2021 sind Sie alle herzlich eingeladen beim 9.
Abenberger Klöppelfest auf der Burg mit uns zu
feiern. Auf dem beliebten Händlermarkt — diesmal
am Turnierplatz mit viel Abstandsmöglichkeiten -
können Sie sich mit den neuesten Klöppelutensilien
eindecken, im Museum die Ausstellung
„aufgeFÄCHERt“ zur Geschichte des (Spitzen-
fächers sowie die „SpitzenART V“ bewundern und

bei der Modenschau unter bewährter Moderation
von Peter Paul Hempel tolle Kreationen neuester
Spitzenkrägen bestaunen. Die Planung ist derzeit
allerdings noch von den Unwägbarkeiten der
Infektionsschutzmaßnahmen bestimmt. Von daher
bitten wir Sie, sich auf unserer Internetseite
www.museen-abenberg.de immer aktuell zu
informieren. Bitte denken Sie daran, dass eine
Anmeldung für das Klöppelfest in diesem Jahr
erforderlich sein wird.

Wer findet den „Schatz auf Burg
Abenberg“ - eine digitale
Schatzsuche mit Geschichte(n)!

Die Museen auf der Burg laden im Sommer 2021
alle Besucherinnen und Besucher zu einer
Schatzsuche ein, bei der sie auf eine Zeitreise
durch 800 Jahre gehen können.

In fünf Geschichten zur Burg sind an fünf Stationen
fünf Rätsel versteckt. Wer diese löst, erhält am
Schluss den Geheimcode: Vier Zahlen, die das
Schloss der Schatzkiste öffnen...

Schon neugierig? Dann ab auf die Burg

Was man dazu braucht ist ein Smartphone, bzw.
Tablet und die Actionbound-App.

Die Actionbound-App ist kostenlos im App- bzw.
Google Play-Store herunterzuladen (Tipp: WLAN zu
Hause nutzen!). Um das Spiel zu starten, muss
man einfach nur mit dem in der App integrierten
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Code-Scanner den QR-Code scannen und schon
kann es losgehen… Der Startpunkt ist am
Schaukasten der Museen gleich nach dem Burgtor
rechts.

https://actionbound.com/bound/
schatzburgabenberg

Geschichtenerzähler Martin llrodt (am Bild mit
Maske) — auf der Burg bestens bekannt vom
beliebten Erzählfestival - hat für das Spiel fünf
besondere Geschichten entwickelt und als kurze
Hörspiele eingesprochen. So werden die
Spielerinnen und Spieler von Stilla von Abenberg,
von Wolfram von Eschenbach, vom
Steinmetzgesellen Mathes, von Carolus
Siegismundus von Tratzberg und dem Opernsänger
Anton Schott rund um die Geschichte der Burg
begleitet.

Wimmelbild der Burg

Mit großem Ideenreichtum und künstlerischem
Können hat der Abenberger Helmut Binder die
einzelnen Szenen einfühlsam illustriert. Auf einem
bunten Wimmelbild treffen sich alle Figuren aus
den unterschiedlichen Zeiten gemeinsam und laden
dazu ein, die lebendige Vielfalt der Burggeschichte
zu entdecken.

Weisser Ring

Wir sind an Ihrer Seite.
So können Sie beruhigt in den Urlaub
fahren

Es ist wieder so weit: Die schönste Zeit des Jahres
steht bevor: Urlaub! Vielerorts starten bereits
Familien in die wohlverdienten Ferien. Wohl dem,
der bei der Planung des Urlaubs dafür gesorgt hat,
dass Einbrecher die Abwesenheit der Haus- und
Wohnungseigentümer nicht erkennen können. Das
geschulte Auge des Einbrechers registriert sonst
bereits nach kurzer Zeit, dass nach Feierabend kein
Bewohner ins Haus kommt. Obwohl die Hauptsai-
son der Wohnungseinbrecher in der dunklen Jah-
reszeit liegt, wird die Abwesenheit der Haus- und
Wohnungseigentümer von den Tätern auch gerne
genutzt, schnell und ohne großes Risiko in Häuser
und Wohnungen einzubrechen. Wenn die Reisenden
dann aus ihrem Urlaub nach Hause kommen, ist es
mit Urlaubsfreude und Erholung schnell wieder vor-
bei.

Vor der Abreise in den Urlaub sollten Sie also daran
denken, Haus oder Wohnung zu sichern, um bei
der Rückkehr keine unliebsame Überraschung zu
erleben. Beachten Sie deshalb bitte folgende Tipps:

-Vermeiden Sie überquellende Briefkästen und
bitten Sie Nachbarn, diese regelmäßig zu leeren.
-Kündigen Sie Ihren Urlaub nicht auf Social-
Media-Kanälen an.
-Hinterlassen Sie keinen Urlaubs-Hinweis auf dem
Anrufbeantworter.
-Alle Fenster und Türen abschließen.
-Keine Ersatzschlüssel im Außenbereich verste-
cken.
-Keine Kletterhilfen, wie Leitern oder Garten-
stühle, herumliegen lassen.
-Wertsachen wie Schmuck, Wertpapiere oder Bar-
geld sollten zumindest während der Abwesenheit
in einem Bankschließfach aufbewahrt werden.
-Licht über eine Zeitschaltuhr steuern und damit
Anwesenheit signalisieren.

Außenstelle Roth (Kreis)Schwabach (Stadt)
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 Die kleine Auszeit

• Für Kinder und Erwachsene
• Zuhause, online oder an unserem Standort  

Marktplatz 2, 91183 Abenberg (ab 01.09.2021)
• Einzel-, Zweier- oder Gruppenunterricht
• Klavier, Keyboard, Gitarre, Geige, Flöte (andere 

Instrumente auf Anfrage)

Warum musizieren?

• Es macht Spaß!
• Es entspannt vom 

stressigen Alltag!
• Es fördert die mentalen 

Fähigkeiten bei Kindern 
und Erwachsenen!

   MUSIKUNTERRICHT
 WIR KOMMEN ZU DIR!

Anmeldung und Info`s : 
0921 - 78 51 56 41
0176 - 876 597 40 

info@lerninstitut-arte.de 
www.lerninstitut-arte.de 

Zu jung oder zu alt gibt es nicht!
Teste es einen Monat!



Familienbetrieb Bernreuther —
Qualitätskartoffeln und Chips
aus Dürrenmungenau

von Susanne König

Bevor ich zu den Bernreuthers nach
Dürrenmungenau fahre, stöbere ich ein bisschen
auf deren Internetseite und erfahre unter anderem
welche Kartoffelsorten sie anbauen: Antonia,
Laura, Annabelle,… Unwillkürlich denkt man an
eigene Erfahrungen mit Frauen, die diese
Vornamen tragen. Ich muss schmunzeln und frage
mich, warum Kartoffeln offenbar immer weibliche
Vornamen haben.

Bei Heiko und Birgit Bernreuther daheim dreht sich
-neben Tochter Ronja- gerade viel um
Kartoffelchips. Seit Kurzem kann man Bernreuthers
´Bunte Kartoffelchips` in unserer Region bei vielen
Direktvermarktern erwerben. Die Familie setzt
damit einen seit langer Zeit gehegten Wunsch in
die Realität um.

Seit Generationen ist die Familie in der
Landwirtschaft tätig: Neben dem früheren
Hopfenanbau und der Schweinehaltung standen
schon immer die Kartoffeln im Fokus:
Pflanzkartoffelproduktion, Stärkekartoffeln für die
Brennerei und Speisekartoffeln.

Bereits Heikos Großmutter meinte: ´Chips zu
produzieren, das wäre was…´. Mutter Renate bot
dann gemeinsam mit anderen Landfrauen erstmals
auf dem Kartoffelmarkt in Röttenbach frisch
frittierte Chips an. Es folgten weitere Märkte, bei
welchen man frische Chips von Familie Bernreuther
bekommen konnte. Zusätzlich gab es bis zum
letzten Herbst ´Chips im Glas´, zeitintensiv von
Hand frittiert. Leckeres Produkt — aber Produktion
und Vermarktung waren noch nicht ausgereift: der
Aufwand war hoch, das Glasbehältnis hob den Preis

an und die Haltbarkeit war auf ein paar Monate
beschränkt.

Die Bernreuthers haben lange nach einem
Produzenten gesucht, sie sind anspruchsvoll,
wollen, dass der gute Geschmack Ihrer
Speisekartoffeln in den Chips erhalten bleibt:
Kartoffeln, Öl, Salz, mehr nicht. Nun haben sie
einen Partner gefunden, der ihre Kartoffeln
schonend frittiert, bei geringeren Temperaturen im
Unterdruck, so dass die Chips weniger fett sind und
der Kartoffelgeschmack besser erhalten bleibt. Die
Tüte als klassische Verpackung sorgt nun auch für
längere Haltbarkeit.

Die Herausforderung bzgl. der Haltbarkeit wäre
allerdings meines Erachtens zu vernachlässigen
gewesen… ; ) Aus erster Hand erfahre ich von
unterschiedlichen Genießern, dass die Tüte in der
Regel binnen weniger Tage nach dem Kauf leer
gefuttert wird. Verständlich, sie sind wirklich
lecker.

Bleibt nur noch die Klärung der Frage, warum
Kartoffelsorten überwiegend weibliche Vornamen
tragen. Einige behaupten, es liegt an dem
weiblichen Artikel, ´die` Kartoffel. Andere sagen,
dass es bei den Bauern beziehungsweise
Kartoffelzüchtern Brauch sei, eine neue Züchtung
nach der schönsten Tochter im Hause zu benennen.

Gewerbetreibende im Portrait
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NEU - der Heimat-Snack -
Erhältlich im Automaten

Steinbacher Weg 4 in Dürrenmungenau
und beim Direktvermarkter Ihres Vertrauens



Angebot für Vereine im
Landkreis Roth und der Stadt
Schwabach

Der Vereinsführerschein — ein
Angebot für Vereinsvorstände oder
alle, die es werden möchten.

Vereine übernehmen eine Vielzahl sozialer,
kultureller, sportlicher und gesellschaftlicher
Aufgaben und halten so unsere Gesellschaft
zusammen. Auch in Zukunft brauchen wir Vereine
dringend für die Gestaltung unseres
Lebensumfeldes. Sie stehen heute jedoch größeren
Herausforderungen gegenüber als früher. Immer
mehr Vorschriften, bürokratische Hürden und die
steigenden Erwartungen an die zukunfts- und
mitgliederorientierte Vereinsgestaltung erschweren
die Arbeit.

Einzelne Vereine haben bereits Schwierigkeiten,
Führungspositionen neu zu besetzen. Potentielle
Kandidaten für ein Vorstandsamt befürchten
jedoch, dass sie den hohen Anforderungen nicht
gewachsen sind.

Um die Vereine zu unterstützen, bietet „für
einander“ in Kooperation mit der Kontaktstelle
Bürgerengagement der Stadt Schwabach in diesem
Jahr erstmals eine zehnteilige Fortbildungsreihe mit
dem Titel „Der Vereinsführerschein“ an.

Der erfahrene Vereinsberater Karl Bosch informiert
in dieser Fortbildungsreihe umfassend über
verschiedene Bereiche und Teilaspekte einer
erfolgreichen Vereinsarbeit und Vereinsführung.

Der Teilnahmebeitrag für Interessierte aus dem
Landkreis Roth und der Stadt Schwabach beträgt
30 € pro Person. Für Interessierte aus anderen
Landkreisen beträgt der Teilnahmebeitrag 120 €.

Teilnehmerzahl: 25 Personen
Anmeldeschluss: 27. August 2021

Weitere Informationen und Anmeldung:
„für einander“, Tel. 09171/81-1125,
fuereinander@LRAroth.de

Landratsamt
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ein knackiger Kopfsalat vom Bauern aus dem Ort, Erdbeeren 

frisch gepflückt oder der Bund Karotten direkt vom Feld – 

saisonales, regionales Obst und Gemüse ist immer die beste 

Wahl. Deshalb unterstützen wir mit dem aktuellen Produkt 

des Monats das Internationale Jahr für Obst und Gemüse 

der Vereinten Nationen.

Immer mehr Verbraucher/Innen wollen nicht nur wohl-

schmeckendes Obst und Gemüse, sondern auch solches mit 

einem vertretbaren ökologischen Fußabdruck. Wer direkt 

beim Direktvermarkter, im Hofladen oder auf dem Bauern-

markt kauft, tut sich selber und der Umwelt Gutes.

Hervorragender Geschmack und wertvolle Inhaltsstof-

fe vollständig ausgereifter Früchte, eine gute Ökobilanz 

aufgrund kurzer Transportwege sowie die Stärkung unserer 

heimischen Landwirtschaft sind die besten Gründe für den 

regionalen Einkauf.

Unsere Direktvermarkter erwarten Sie mit einem umfangrei-

chen Angebot an feldfrischem Obst und Gemüse und freuen 

sich auf Ihren Besuch!

Ihr Landkreis Roth Ihre Stadt Schwabach

In einer Schüssel werden gesunde Leckereien, 
vor allem Gemüse, angehäuft, bis sie sich wie 
ein runder Bauch über den Rand wölben. Diese 
Bowls stehen gleichzeitig für bewusstes Essen 
und möglichst unverarbeitete Lebensmittel.
Der Zubereitung sind keine Grenzen gesetzt.

Wesentliche Merkmale einer Bowl:

• Den Inhalt in mundgerechte Stücke 
schneiden 

• Die Zutaten werden arrangiert und nicht 
gemischt

• Die Schüssel wird zunächst mit frischem 
Grün ausgelegt z.B. Rucola, Feldsalat, 
Babyspinat oder gedünstetem Grünkohl

• In dieses Nest kommt die Sättigungszutat: 
Couscous, Nudeln, Hirse, Perlgraupen, 
gedünstete oder gebratene Kartoffeln 

• Reihum wird frisches Gemüse aus der 
Saison platziert oder mit gebratenem bzw. 
gedünstetem Gemüse kombiniert

• Als Eiweißkomponente gibt es entweder 
Hülsenfrüchte, Tofu, gebratenes Geflügel, 
Fisch, Schafskäse o. ä. 

• Als Topping ideal sind frische Sprossen, 
verschiedene Nüsse oder Oliven

• Zum Abschluss wird ein selbst gemachtes 
Pesto, Dressing, Joghurtcreme oder 
Erdnusssoße über die Mischung gegeben 
und nach Wahl mit frischen Kräutern oder 
etwas Chilipaste gewürzt. 

•  1 TL Zitronensaft

Bei diesen Dressings einfach nur alle Zutaten 
zusammenrühren und zur Bowl servieren.

Die Vereinten Nationen erklärten das Jahr 2021 zum „Internationalen Jahr für Obst 
und Gemüse“. Alle, die sich mit einer ausgewogenen Ernährung beschäftigen, freu-
en sich über diese Wahl. 

Wer regelmäßig Obst und Gemüse genießt, tut sich selbst und unserer Erde etwas 
Gutes: Obst und Gemüse versorgen uns mit vielen wertvollen Inhaltsstoffen, berei-
chern mit ihrer Farbe und dem frischen Geschmack unseren Speiseplan.

Gleichzeitig sollten Obst und Gemüse wegen ihrer günstigen Umweltbilanz häufig 
auf den Tisch kommen. Diese Effekte leiden jedoch, wenn schrumpelige Äpfel, 
welk gewordene Salate oder krumme Gurken im Abfall statt auf dem Teller landen. 
Deshalb sollten Obst und Gemüse mehr Wertschätzung finden.

Achten Sie beim Einkauf auf  folgende Frischekennzeichen von Obst und Gemüse:
Frisches Laub bei Bundmöhren und Radieschen, straffe Rispen bei Tomaten und 
kräftige Blattfarbe bei Salaten sind gute Frischeindikatoren. Verlässliche Frische-
kennzeichen bei Obst sind Farbe und Aussehen der Schale sowie nicht angetrock-
nete Stielansätze bei Erdbeeren oder Weintrauben.

Um den Wasserentzug zu bremsen sollte nach dem Einkauf z.B. bei Bundmöhren, 
Kohlrabi oder Radieschen das Laub entfernt werden. 

Um Gemüse und Obst möglichst unter optimalen Bedingungen frisch zu halten, ist  
auch die Lagertemperatur ausschlaggebend. So steigt bei höheren Temperaturen 
der Verlust von wertvollen Inhaltsstoffen und Wasser. Im Gemüsefach des Kühl-
schrankes halten sich besonders frisch: Blattsalate, Blumenkohl, Brokkoli, Lauch-
zwiebeln, Rettich und Radieschen, Spinat und viele Kräuter, mit Ausnahme von 
Basilikum. Auch Beerenfrüchte, Kirschen, Trauben und Aprikosen fühlen sich im 
Kühlschrank am Wohlsten. 

Anders verhält es sich bei Zitrusfrüchten, Bananen, Ananas und Melonen (im 
Ganzen) sowie Paprika, Tomaten, Auberginen, Zucchini und Gurken: Hier leiden 
Qualität und Geschmack unter Kühlschranktemperaturen. 

Auch Zwiebeln, Knoblauch und Kartoffeln gehören nicht in den Kühlschrank. Sie 
haben in einem abgedunkelten, gut gelüfteten Raum die längste Lagerdauer.

Römersalat mit 

1 rote Zwiebel

1 Zucchini

2–3 EL Weißweinessig

1 TL Zucker
1 TL Schwarzkümmel
evtl. 1–2 TL Sumach (türkischer Laden)

Paprikaschoten waschen, halbieren, mit 
der Hautseite nach oben auf ein 
Backblech legen, unter dem Grill ca.10 
Min. grillen bis die Haut dunkle Blasen 
wirft, in einen Gefrierbeutel geben und 
auskühlen lassen. Die ausgekühlten 
Paprikaschoten schälen, in ca. 3 cm 
große Stücke oder Rauten schneiden.
Geschälte Zwiebel in halbe Ringe 
schneiden. Römersalat putzen, waschen, 
abgetropft in grobe Stücke schneiden. 
Vorbereitete Zucchini in dünne Scheiben 
hobeln. 
Petersilie- und Minzeblätter in feine 
Streifen schneiden. 
Weißweinessig, Öl, Zucker, Salz, Pfeffer, 
1 TL Sumach, Schwarzkümmel und die 
Kräuter mischen, über das Gemüse geben 
und untermischen. Schafskäse in kleine 
Stücke zerbröseln und zusammen mit 
dem restlichen Sumach über den Salat 
streuen.



Verantwortungsvoll handeln und
Ressourcen schonen - „für
einander“ sucht Ehrenamtliche
für Repair Cafés.

Die ehrenamtlichen Akteure der Repair Cafès
setzen sich auf lokaler Ebene für Nachhaltigkeit ein
und bieten eine Alternative zum Wegwerfen. Sie
sind die Retter des aus der Mode gekommenen
Reparierens. Mit Reparaturkenntnissen auf
verschiedenen Gebieten machen sie sich
gemeinsam an die Arbeit, um die von Bürgerinnen
und Bürgern mitgebrachten Dinge zu reparieren.
Damit dieses Reparaturwissen nicht nach und nach
verloren geht, geben die Ehrenamtlichen auch
gerne ihre Fachkenntnisse weiter. Im Vordergrund
steht jedoch, dass sie zeigen möchten: Reparieren
macht viel Spaß und ist relativ einfach.

„für einander“ sucht weitere Ehrenamtliche, die
Freude am Reparieren und dem gemeinschaftlichen
Austausch haben und den Nachhaltigkeitsgedanken
im Landkreis weiter tragen möchten.

Alle drei bestehenden Repair Cafés in
Georgensgmünd, Hilpoltstein und Roth freuen sich
über weitere Mitmacher*innen aller Generationen.

Damit die Idee auch noch in andere
Landkreiskommunen getragen wird, sucht „für
einander“ Interessierte die sich für ein „mobiles
Repair Cafè -Team“ engagieren möchten. Geplant
ist, dass dieses Team viermal im Jahr, jeweils in
einer anderen Kommune zum Reparatureinsatz
kommt.

Weitere Infos bei

„für einander“, Anne Thümmler, 09171/81-1125,
fuereinander@LRAroth.de

Klimaschutz-Vorträge erfolg-
reich abgeschlossen - Jetzt HAN-
DELN!

Mit über 80 (!) Teilnehmern
allein beim letzten „Energie-
Stammtisch“ wurde eine
Online Vortragsreihe des Ver-
eins „Energiebündel Roth-
Schwabach e.V.“ in der Klima-
woche im Mai 2021 sehr

erfolgreich abgeschlossen. In drei Vorträgen mit
anschließender Diskussion näherte man sich im
letzten Vierteljahr dem Thema Klimaschutz durch
eine intelligente Energiewende ohne (viel) Klima-/
Luftschadstoffe. Denn immer noch steigen die
CO2-Emissionen, verändern so Klima und die
Lebensgrundlagen des Menschen. Dass daher drin-
gend Maßnahmen dagegen ergriffen werden müs-
sen zeigen nicht nur zahlreiche Konferenzen son-
dern auch das jüngste Urteil des
Bundesverfassungsgerichts (BVG) als auch die
aktuelle Studie der Internationalen Energie Agentur
(IEA). Nachdem der Abschied von Kohle, Öl und
Gas immer näher rückt, kommt dem (nachhalti-
gen?) Energieträger Holz zunehmend Bedeutung
zu. Doch stellt sich immer mehr die Frage, ob
durch die Verbrennung von Holz das Klima wirklich
geschützt wird oder es gar zu weiterem Klimascha-
den führt.

Es war daher Ziel der Vortrags-Trilogie, von kom-
petenten Referenten klare Aussagen zur aktuellen
Situation zu bekommen und dann auch Lösungsan-
sätze zu persönlichen Energiewende kennenzuler-
nen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.energiebuendel-rh-sc.de

Landratsamt
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Spalter Str. 38    91183 Abenberg 

Tel. 09178 / 245   Fax 09178 / 5528 

Tagesfahrten 
Würzburg - Residenz Weltkulturerbe     12.07.   ab  38 € 
Winkelmoosalm und Windbeutelgräfin     13.07.   42 € 

Landesgartenschau Ingolstadt       20.07.   47 € 
München, Shopping - Schloss Nymphenburg   21.07.        ab  33 € 
Kloster Andechs und Ammersee       27.07.   43 € 
Bad Kissingen - Staatsbad in der Röhn     28.07.   49 € 
Zum Bergdoktor am Wilden Kaiser      03.08.   62 € 
Zugspitze - Höchster Berg Deutschlands    05.08.   94 € 
„Hoch auf dem Gelben Wagen“      07.08.   68 € 
Landesgartenschau in Überlingen am Bodensee   12.08.   65 € 

Königssee - König der Bergseen       13.08.   ab 49 € 

Städte– und Rundreisen 

Luisenburg Festspiele  

15.07. - 18.07. Cottbus  und Spreewald         415 € 
20.07. - 23.07. Perlen an der Moldau - Budweis, Krumau, Prag   479 € 

25.08. - 01.09. Badeurlaub in der Kvarner Bucht - Insel KRK    659 € 
04.09. - 08.09. Nordfriesland - Sylt, Hallig Hooge, St. Peter Ording  539 € 
08.09. - 10.09. Berchtesgadener Land, Wilder Kaiser     295 € 
13.09. - 16.09. Weinland Mosel und Oberes Mittelrheintal    399 € 

www.koeppel-abenberg.de                       

Radreisen  
15.07. - 19.07 Fahrradland Holland         589 € 
01.08.   Zusam Radweg - Ziemetshausen nach Donauwörth    45 € 

16.08. - 20.08. Entlang von Saar und Mosel        589 € 
22.08. - 26.08. Belgisch Limburg - -Radeln durchs Wasser    699 € 
12.09. - 16.09. Durch Spreewald und Lausitz       585 € 
19.09. - 23.09. Die Steirische Toskana         599 € 

Weitere Reisen und Informationen finden Sie immer aktuell auf unserer 

Internetseite oder rufen Sie uns an  09178/245 

„Der Brandner Kasper 2“ 31.07. 71 €       „Der Name der Rose“ 01.08. 86 € 
„Die Fledermaus“   22.08. 79 €      „Hänsel und Gretel“    29.08.  79 € 



BRK Jugendzentrum Phönix

von Leni Meermann

Das Team vom Phönix ist weiterhin für Euch da!

Wir haben für Euch immer:
Dienstag: 15 — 18 Uhr ab 8 Jahren
Donnerstag: 15 — 18 Uhr ab 8 Jahren
Freitag: 18 — 22 Uhr ab 12 Jahren
geöffnet.

Aufgrund der niedrigen Inzidenzen und der Höchst-
besucherzahl von 8 Besuchern, dürft Ihr Euch im
Phönix ohne Mindestabstand und Maske freibewe-
gen.

Wichtig ist nur, dass Ihr die Besucherregistrierung
ausfüllt.

Während der Öffnungszeiten erwarten Euch tolle
Aktionen.

Die aktuellen Aktionen findet Ihr auf:

Facebook: BRK Jugendzentrum Abenberg „Phönix“

Instagram: brk_juze_abg_phoenix

oder im Schaukasten am Phönix in der Spalter Str.
60, 91183 Abenberg.

Wir werden für Euch über die Sommerferien da
sein und mit Euch Eure Ferien gestalten!

N-ERGIE Kinotour zu Gast in
Abenberg
von N-ERGIE

Zuschauer können über Wunschfilm abstimmen

Nach einem Jahr Pause heißt es im Sommer
endlich wieder: Großes Kino unter freiem Himmel
für kleines Geld und einen guten Zweck. Am 28.
August ist die N-ERGIE Kinotour dann zu Gast in
Abenberg und sorgt für einen Kinoabend der
besonderen Art.

Welcher Film läuft, entscheiden die Zuschauer
selbst. Abstimmen können alle Abenberger
Kinofans ab Donnerstag, 1. Juli 2021 unter www.n-
ergie-kinotour.de.

Der Kinoabend startet bereits ab 18:00 Uhr mit
einem bunten Rahmenprogramm. „Film ab“ heißt
es bei Einbruch der Dunkelheit gegen 20:00 Uhr.
Der Eintritt kostet fünf Euro, die Vorstellungen
finden bei jeder Witterung statt.

Einnahmen für einen guten Zweck

Von der N-ERGIE Kinotour profitieren nicht nur die
Filmfans in der Region, sondern auch die
gemeinnützigen Einrichtungen und Vereine in den
gastgebenden Kommunen. Sämtliche Einnahmen
aus den verkauften Eintrittskarten gehen an einen
guten Zweck, den die jeweilige Kommune selbst
bestimmt. Darüber hinaus profitieren Vereine vor
Ort von den Erlösen, die sie durch den Verkauf von
Essen und Getränken erzielen.

Seit ihrem Start im Jahr 2005 spielte die N-ERGIE
Kinotour mit mehr als 56.000 Zuschauern rund
200.000 Euro für gemeinnützige Einrichtungen in
über 200 Orten in der Region ein.

Verantwortung für die Menschen vor Ort

Die N-ERGIE kümmert sich nicht nur darum, dass
Strom, Erdgas, Wasser und Wärme zuverlässig
bereit stehen. Der regionale Energieversorger
übernimmt auch gesellschaftliche Verantwortung.
So unterstützt das Unternehmen zahlreiche
Einrichtungen und Veranstaltungen und trägt dazu
bei, dass den Menschen in Nürnberg und der
Region ein breites kulturelles, sportliches und
soziales Angebot zur Verfügung steht.

Aktuell
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Vertrauensmann

Gerhard Hörauf

Tel. 09178 9986460

gerhard.hoerauf@HUKvm.de

HUK.de/vm/gerhard.hoerauf

Obersteinbach B 15, 91183 Abenberg

Top
versichert?

Gleich hier

in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre 

Vorsorge geht – Wir bieten den passenden 

Schutz für Sie und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen 

Beiträgen über zeugen wir mehr als 12 Millionen 

Kunden. 

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG:

•  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil 

mit Kasko SELECT

•  Top-Schadenservice in rund 1.500 Partner-

werkstätten

•   Gute Beratung in Ihrer Nähe – immer fair und 

kompetent

Informieren Sie sich jetzt über unsere Angebote 

und lassen Sie sich individuell beraten. 

Wir freuen uns auf Sie.



Wernsbach

Deponie

Windsbach

Neuendetteslau

Telefon: 09871/67939-0
Telefax: 09871/67939-33

info@meyer-recycling-bauschutt.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.  7 - 17 Uhr

Freitag  7 - 16 Uhr

Deponie • Neuendettelsau

www.meyer-recycling-bauschutt.de

Zwischen 
Neuendettelsau 

und Windsbach

ANNAHME VON:

 Bauschutt

 Abbruchmaterial

 Erdaushubdeponie DK0

VERKAUF VON:

 Frostschutz / Schotter

 Kies, Sand, Recyclingmaterial

 Mutterboden gesiebt

Der Standort unserer Bauschuttdeponie ist bei Wernsbach, 

zwischen Neuendettelsau und Windsbach. 

Die Zufahrt zur Deponie erfolgt von der Verbindungsstraße aus, 

über einen asphaltierten Weg.

Das gewonnene Recycling-Material ist geeignet für 

Auffüllungen und den Wegebau.



KIDS SAVE LIVES -
RothDrückt — die Grund- und
Mittelschule Abenberg ist dabei
von Wolfgang Amler

„In der Schule lernen Kinder … auch Leben retten“.
Mit diesem Slogan warb die Initiative „RothDrückt“
bereits 2019 und unser Interesse war geweckt.

Siri Amler vom Verein „Herzplaster“ stellte uns
dann bereits vor 2 Jahren die Initiative vor und
organisierte Fortbildungen und die Beschaffung von
Übungsdummys über Sponsoren.

2019 besuchten deshalb einige Kolleginnen und
Kollegen aus der Grund- und Mittelschule eine
Fortbildung durch den Notarzt und Vorstand von
Herzpflaster e.V. Dr. Sebastian Becker in Roth.
Nachdem das bayerische Kultusministerium den
Unterricht in Basis-Wiederbelebungsmaßnahmen
ab dem Schuljahr 2019/20 für alle weiterführenden
Schulen verpflichtend in den Lehrplan geschrieben

hat, warteten wir nur noch auf unsere
Übungspuppen.

Coronabedingt verzögerte sich die Übergabe 15
Monate. Gestern war es dann soweit. Siri Amler
überreichte den Mittelschulen Hilpoltstein und
Abenberg jeweils 15 Dummys.

Wir bedanken uns bei dem Verein Herzpflaster für
die Organisation der Fortbildung und Beschaffung
der Übungspuppen. Dank auch an die AOK, welche
die Finanzierung der „Übungsgeräte“ komplett
übernommen hat.

Spätestens im Schuljahr 2021/22 werden wir
unsere Fünft- und Sechstklässler in der
„Laienanimation“ schulen. Einige unserer
europäischen Nachbarländer haben bereits
bewiesen, dass durch die Umsetzung des Konzepts
KIDS SAVE LIVES des Europarats Leben gerettet
werden.

Grund- und Mittelschule Abenberg
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Kath. Keipp-Kinderhaus St. Stilla
von Michaela Hofmann

SCHMETTERLING DU KLEINES DING!

Die Kinder im Kath. Kneipp-Kinderhaus St. Stilla
durften in diesem Jahr die Entstehung eines
Schmetterlings hautnah erleben.

Am 11. Mai 2021 kamen die Distelfalter, als kleine
Raupen mit Zubehör, per Post im Kinderhaus an.
Die Raupen, befanden sich in einem geschlosse-
nen, mit Luftlöchern versehenen Becher mit Nähr-
boden. In jeder Gruppe wurde eine Ecke eingerich-
tet, in der sich die Raupen in ihrem zu Hause wohl
fühlten. Sofort begann die faszinierende Entwick-
lung der Tiere:

Aus kleinen schwarzen Raupen wurden in einigen
Tagen dicke graue Krabbler. Sobald sich jede
Raupe satt gegessen hatte, kroch sie zum Deckel
des Bechers und begann sich zu verpuppen.

Das war sehr interessant! Nachdem alle am Deckel
hingen, siedelten wir sie in ein gesichertes Netz
um. Nun startete im inneren des Kokons eine wun-
dersame Verwandlung von einer Raupe zu einem
wunderschönen Schmetterling. Nachdem alle
Schmetterlinge in ihrem Habitat geschlüpft waren,
konnten wir sie frei lassen:

Damit ging unser spannendes Projekt zu Ende. Alle
Kinder waren die ganze Zeit, der Schmetterlings-
entwicklung voller Wissbegier und Eifer dabei. Wir
haben viel über das Wunder der Verwandlung von
Tieren erfahren, welche sich von ihrer Geburt bis
zum Erwachsenenstadium komplett verändern. Die
Metamorphose ist etwas geheimnisvolles, was
selbst bei Wissenschaftlern noch nicht vollständig

erforscht ist, aber die Kinder uns das Team des
Kneipp-Kinderhaus St. Stilla sind sehr stolz darauf,
dass wir in diesem Bereich nun einiges Interessan-
tes erzählen können!

FORTBILDUNG DES KNEIPP-KINDER-
HAUS TEAMS

Am Dienstag, 08. Juni 2021 durfte sich das ganze
Team des Kath. Kneipp-Kinderhaus St. Stilla in
Spalt, bei der Kneipp-Gesundheits-Trainerin und
Kräuterpädagogin Margot Löffler, fortbilden. Die

Lerneinheiten an diesem
Tag, drehten sich speziell
um die Säulen Lebensord-
nung und Bewegung, der
Gesundheitslehre von
Sebastian Kneipp. Wir durf-
ten erfahren, dass es
besonders wichtig ist, schon
ab dem Kindesalter, zwi-
schen Anspannung und Ent-
spannung eine gute Basis
zu finden. Mit Sinnesübun-
gen und Geschichten, wel-

che wir gut in die Arbeit mit den Kindern integrie-
ren können, begann unser Seminar am Vormittag.
Am Nachmittag verlagerte sich der Tag in den
Wald. Hier lernten wir, wie gut Waldbaden auf Kör-
per und Seele wirken kann. Uns wurden tolle Ideen
für Erlebnistage im Wald vorgestellt. Ebenso haben
wir schöne Aktivitäten gemacht, welche wir auch
prima mit den Kindern umsetzen können! Nach
diesem super Fortbildungstag, sind in den Köpfen
aller Teammitglieder, wieder viele Ideen für unsere
Arbeit mit den Kindern entstanden!!!

Kita St. Jakobus

Wir bauen ein Insektenhotel!

von Mona Vollmer

Am Dienstag, den 08. Juni war unser Hausmeister
Anton Riepl zu Besuch. Anton, auch genannt “Toni”
ist ein altbekanntes Gesicht für unsere Kinder und
ein stets willkommener Gast.

Diesmal war Toni aber nicht wegen seiner
Hausmeistertätigkeit bei uns, sondern nutzte das

Kindergärten
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Wissen seines leidenschaftlichen Hobbys: das
Imkern.

Wir planten zusammen mit den Kindern den Bau
eines Insektenhotels, da wir in den vergangenen
Wochen viele Insekten und auch Wildbienen in
unserem Garten entdecken konnten. Toni kam
vorbereitet mit Gehäuse für das Insektenhotel,
Bohrer und Holzblöcken.

Zuvor hatten einige Kinder das Insektenhotel noch
farblich gestaltet. Anschließend mussten alle
Kinder fleißig beim Bohren der Löcher helfen. Toni
erklärte den Kindern, dass die Größe und
Beschaffenheit der Löcher sehr wichtig ist.

Zu kleine Löcher oder mit Holzsplittern, werden
von den Insekten nicht verwendet. Denn dort
wollen sie ihre Eier hineinlegen. Anschließend
wurden die Holzblöcke noch in dem Gehäuse fest
gebohrt und in die Löcher zwischen den
Holzblöcken hohle Bambusstöcke gesteckt. Zum
Schluss hat Toni das Werk noch mit einem Gitter
überzogen, damit es vor Vögeln und anderen
Raubtieren geschützt ist.

Am nächsten Tag haben wir mit den Kindern noch
ein Sachgespräch über das Thema geführt, bei
dem sie ihr ganzes Wissen einbringen und noch
viel dazulernen konnten.

Am Freitag darauf haben wir unser Insektenhotel
gemeinsam am Friedhof aufgestellt, wo es nun von
allen Besuchern und Spaziergängern bewundert
werden kann.

Bienen basteln

Material:
gelbes Papier (oder gelb anmalen)
weißes Papier
schwarzer Pfeifenputzer
schwarzer Stift
Bleistift
Wackelaugen
Schere

Schritt 1: Hand auf ein Stück gelbes Papier legen
und mit einem Bleistift umranden oder umranden
lassen. Den Umriss der Hand ausschneiden.

Schritt 2: Auf jeden Finger ungefähr 3 schwarze
Streifen malen (beidseitig).

Schritt 3: Bienenflügel auf weißes Papier malen
und ausschneiden. Flügel auf die Handfläche
kleben, so dass sich die Enden der Flügel berühren.

Schritt 4: Auf die andere Seite der Handfläche die
Wackelaugen aufkleben und einen Mund malen.

Schritt 5: Ein Stück vom Pfeifenputzer abschneiden
und in der Mitte knicken. Den geknickten Teil auf
der Seite der Flügel oben als Fühler ankleben.

Fertig!

Kindergärten
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Sportschützenverein Abenberg
1666 e.V.

Taufe der Vereinskanone

von Gerdi Wilhelm (1. Schützenmeisterin)

Bürgermeister Werner Bäuerlein übernahm 2010
die Patenschaft und taufte die Kanone auf den
Namen Dori.

Foto von Karlheinz Hiltl

Als die Böllerschützen Jakob Forster und Peter Wil-
helm von dem Angebot hörten, dass wir die
Kanone von der Stadt Abenberg übernehmen kön-
nen, waren sie Feuer und Flamme. Beide waren
sofort der Meinung, dass man so eine Kanone, die
ja schon viele Jahre zuvor in Abenberg eingesetzt
wurde, z.B. bei kirchlichen Anlässen, Hochzeiten,
Beerdigungen und deshalb schon eine lange Tradi-
tion mitbringt, nicht einfach in einem Eck stehen
lassen sollte.

Sie machten sich sofort an die Arbeit, zerlegten die
Kanone erst einmal und befreiten das Rohr vom
Rost, die Holzräder mussten von einigen Farb-
schichten mit einer Glasscherbe entfernt werden,
dann wurden die Einzelteile originalgetreu wieder
gestrichen und zusammengebaut. In nur knapp
vier Wochen stand die Kanone fix und fertig in
Jakobs Garage. Resi Forster übernahm das Doku-
mentieren und fotografierte die einzelnen Arbeits-
schritte. Die beiden Bastler waren so begeistert,
dass sie an unseren Vereinsabenden auch viele
Vereinskameraden damit ansteckten. Es wurde
zum Thema Nr. 1. Es war wirklich eine Freude,
ihnen zuzuhören und man konnte feststellen, wie
einfach das Kind im Manne wieder geweckt wurde,

du musst Ihnen nur eine Kanone zum herrichten
geben. Wenn sie von noch fehlendem Material
sprachen, waren sofort Spender bereit.

Z.B. Endner Hans und Baumann Richard holten
sofort rote Farbe für den Namenszug. Jakob Forster
und Peter Wilhelm haben nicht nur die Restaurie-
rung, sondern auch die restlichen Materialkosten
übernommen. Die Kartuschen wurden früher mit
Platzpatronen abgefeuert, heute werden die neuen
Kartuschen mit Böllerpulver befüllt. Die Kanone
muss alle fünf Jahre neu vom Beschussamt
beschossen werden.

Die Taufe der Kanone mit Bürgermeister, heute
a.D. Herrn Werner Bäuerlein war ein festlicher tra-
ditioneller Abend für uns Schützen. Die Böller-
gruppe unseres Vereines (von der wir später
berichten), wird die Kanone in Ehren halten und
nur zu traditionellen und friedlichen Anlässen
abfeuern.

SV Abenberg
von Inge Strobel

Juhu bei uns im SV rührt sich wieder was!

Angefangen von den Kids bis zu unseren Senioren
freuen sich alle, dass sie sich wieder treffen dürfen.
Wir starten wieder mit unseren Aktivitäten:

Mutter-Kind-Turnen,
dienstags ab 9 Uhr, SV Sportheim Kontakt: Sabrina
Strobel, Tel. 0151/16528730

Kinderturnen,
ab 3 ½ bis 6 Jahre, mittwochs um 16.30 Uhr,
Schulturnhalle Kontakt: Stefanie Brummer, Tel.
0171/2025722

Damengymnastik,
montags, 19 Uhr, SV SportheimKontakt: Marianne
Riepel, 09178/5974

Pilates u. Stepp-Aerobic,
montags, 19 Uhr u. 20 Uhr, SV Sportheim Kontakt:
Andrea Riepel, 09178/5796

Line-Dance,
freitags, ab 19 Uhr, SV Sportheim Kontakt: Brigitte
Browning, Tel. 0151/26262000

Vereine
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Seniorengymnastik,
dienstags 19 Uhr, SV Sportheim Kontakt: Helga
Mayer, Tel. 09178/295

Bodyworkout,
donnerstags 18.30 Uhr, SV Sportheim Kontakt:
Stefanie Brummer, Tel. 0171/2025722

Damenfußball,
Training dienstags u. freitags, ab 19 Uhr Kontakt:
Anna Scheiderer, Tel. 0151/58792247

Karate für Kids ab 6 Jahre,
mittwochs, 17.45 Uhr, SV SportheimKarate für
Jugendliche u. Erwachsene, mittwochs, 19 Uhr, SV
Sportheim Kontakt: Roland Sperling, Tel.
09172/2693

Volleyball,
dienstags ab 18.30 Uhr, Volleyballfeld am
Badeweiher Kontakt: Roland Bronny, Tel.
09178/904777

Stockschützen,
dienstags u. donnerstags, 19 Uhr, Stockhalle
Kontakt: Josef Gentele, Tel. 09178/5298

Original Abenberger Blasmusik,
Musikprobe donnerstags ab 20 Uhr Kontakt: Ulli
Fischer, Tel. 09178/5425

Der SV Abenberg e.V. freut sich auf „neue
Gesichter“. Kommt zu uns macht mit und bleibt fit.
Nicht nur der Sport und die Musik, sondern auch
die Geselligkeit und Freude wird bei uns im Verein
gelebt!

DJK Abenberg

Damengymnastik

von Beate Laußer

Neustart Damengymnastik für Frauen im besten
Alter mit der Ergotherapeutin Sara Köhnhauser

Kennenlernstunde am Mittwoch, 07.07.2021 von
19:00 bis 20:00 Uhr

in der DJK-Halle, Asbacher Weg 5, 91183 Abenberg

(Vorbehaltlich der aktuellen Corona-Lage und unter
Einhaltung des Hygienekonzepts)

Defibrillatoren

Text und Foto von Beate Laußer

Auf dem Vereinsgelände der DJK Abenberg wurden
zwei Defibrillatoren installiert. Ein Gerät befindet
sich öffentlich zugänglich am Durchgang beim
Musik-/Gymnastikraum, ein weiteres wurde im
Tennisheim im Flur angebracht.

Das Foto zeigt den 1. Vorsitzenden Georg Laußer
bei der Einweisung durch den Sachverständigen,
an der auch zahlreiche interessierte
Vereinsmitglieder teilnahmen.

Vereine
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Blasmusik DJK Abenberg: Musik-
unterricht, Blockflötenschülerinnen
und -schüler beim Musiklab-Orchester

von Sabine Runge / Hans Bayer

Sechs Blockflötenschülerinnen und -schüler der
DJK wirken im aktuellen Video "Finale der
Ouvertüre zur Oper Wilhelm Tell von Gioachino
Rossini" des Musiklab der Deutschen
Kammerphilharmonie Bremen mit. Dafür wurden
Einzelstimmen für eine große Zahl
unterschiedlicher Instrumente in verschiedenen
Schwierigkeitsgraden zur Verfügung gestellt. Mit
Begeisterung erarbeiten die SchülerInnen ihre
Einzelstimmen im Video-Distanzunterricht.
Anschließend waren die Eltern als Kamerateam
gefordert während die SchülerInnen wie im
Tonstudio ihre Stimme zu einem über Kopfhörer
angehörtem Playalong einspielten. Aus über 440
eingeschickten Einzelvideos puzzelten die
Produzenten schließlich ein beachtliches
Gesamtkunstwerk zusammen. Auf youtube ist das
Ergebnis unter www.youtube.com/watch?
v=w38wqdqUQw0 zu sehen.

Ausschnitte aus dem Musiklab-Video auf Youtube mit

Amelie, Elena, Nina, Philipp, Sarah und Sophia

Trotz Verbot des Präsenzunterricht läuft der
Musikunterricht bei der DJK ununterbrochen per
Video weiter, Neuanmeldungen für die Instrumente
Blockflöte, Querflöte, Klarinette und Saxophon sind
ebenfalls jederzeit gerne möglich, weitere
Instrumente sind auf Anfrage möglich.

Ab Juni / Juli 2021 darf endlich wieder
Gruppenunterricht live in unserem Musikraum
abgehalten werden.

Sie möchten auch in der Gemeinschaft musizieren
und haben Freude an der Musik dann melden Sie
sich bei uns.

Wir bieten Musikunterricht für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene. Jedes Alter ist herzlich
willkommen.

Gewinnen sie Abstand von ihren täglichen
Problemen und finden Sie ihre innere Ruhe und
Abwechslung beim Musizieren in einer kleinen
Gruppe oder im Orchester der DJK Blasmusik.

Anmeldung und Infos unter:
Tel. 01711915924
www.djk-abenberg.de

Vereine
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Nachruf

Die Blasmusik DJK Abenberg trauert um

Herrn Robert Biburger

Robert war über viele Jahre eine tragende Säule
unserer Gemeinschaft. Sein großes Engagement in
der Jugendarbeit als Ausbilder der Blechbläser und
als Leiter der Jugendkapelle schaffte die Basis für
die Weiterentwicklung unserer Blaskapelle. In den
Jahren 1977 bis 1989 fungierte er als 2. Dirigent
und führte uns hin zu moderner Blasmusik. Auch in
der organisatorischen Arbeit brachte sich Robert
als 2. Abteilungsleiter in den Jahren 1982 bis 1986
ein. Nach seiner aktiven Zeit blieb er uns immer
treu verbunden.

Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und er
wird uns als guter Freund in Erinnerung bleiben.
Unser Mitgefühl gilt seiner Tochter und seiner
Familie.

Blasmusik DJK Abenberg

DJK Fussballer und Stammtisch
spenden für Jonas Gabriel Kinder-
krebshilfe

von Jürgen Miehling

Die Fußball-Herren der DJK Abenberg und der
"Stammtisch Karre" aus Abenberg setzen sich auch
in diesen pandemiebestimmten Zeiten wieder aktiv
für wohltätige Zwecke ein und spendeten

zusammen 1.000,- EUR an die "Jonas Gabriel
Kinderkrebshilfe e.V.".

Die Spende kommt zu gleichen Teilen durch
Sammlung der Spieler der 1. und 2. Fußball-
mannschaft, sowie vom Stammtisch Karre aus den
Erlösen der jährlichen Weihnachtsaktionen.

Aus eigener leidvoller Erfahrung gegründet hat sich
die Jonas Gabriel Kinderkrebshilfe zum Ziel
gesetzt, anderen betroffenen Familien durch
schnelle und unbürokratische finanzielle
Unterstützung zu helfen. Wer auch gerne die
Kinderkrebshilfe unterstützen möchte, die
Spenden-Konto-Nummer lautet: Sparkasse
Mittelfranken-Süd - DE89 7645 0000 0231 7391 11

Auf dem Bild überreichen die Vertreter der
Fussballer (vorne rechts Abteilungsleiter Jörg
Haubner) und des Stammtisch Karre (vorne links
Vorstand Alexander Jahn) den Scheck an den
Vorsitzenden der Kinderkrebshilfe Andreas Gabriel.

Vereine
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  Wir vom JugendRotKreuz Abenberg sind 
wieder zurück!

Ihr wollt Spaß haben, neue Freunde kennenlernen und noch 

Erste Hilfe lernen.
Dann seid ihr bei uns richtig.

Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf Euch!

Gruppe 1 (  5-10 Jahre) Freitag, 15.30 bis 17.00 Uhr
Gruppe 2 (11-18 Jahre) Freitag, 17.00 bis 18.30 Uhr



von Manuel Burkhardt

Ersatzpflanzungen am
Schweinauer Spielplatz
Im Winter mussten am Schweinauer Spielplatz drei
größere Kiefern aufgrund von
Verkehrssicherheitsgründen gefällt werden. Durch
Schnee und Wind wurden mehrere große Äste
herausgebrochen. Zudem war die Standsicherheit
der Bäume nicht mehr gewährleistet. Um die
Lücken die die Bäume hinterließen wieder zu
schließen, wurden vom Bauhof 6 Bäume gepflanzt.
Diese wurden in extra groß angelegte Pflanzgruben
gepflanzt, um den Anwuchserfolg zu verbessern
und den Bäumen zukünftig gute Bodenverhältnisse
zu liefern, damit sie die immer heißer und
trockener werdenden Sommer gut zu überstehen.

Damit in ein paar Jahren die gepflanzten Bäume
Schatten werfen können, bedarf es die
kommenden 2 Jahre noch Einiges an Pflege. Die
Bäume werden, bis sie ihre Wurzeln fest im Boden
verankert haben, durch einen Holz-Dreibock
unterstützt und regelmäßig gegossen. Auch
regelmäßige Pflegeschnitte sind von Nöten, um in
Zukunft einen gesunden kräftigen Baum zu
erhalten.

Bei der Auswahl der Bäume wurde unter anderem
berücksichtigt, dass auch die Besucher des
Spielplatzes im Herbst noch Freude am Sammeln
von Eicheln und Nüssen sowie der verschiedenen
gefärbten Blättern haben. Somit erstreckt sich die
Auswahl von der Roteiche bis hin zur Schwarznuss
und vom Mammutbaum hin zum Ginkgo-Baum
welcher sich als älteste Baumart die es in der
Botanik gibt erweist.

Sommerzeit! — Bäume brauchen Hilfe!

Die vergangenen Jahre haben es gezeigt. Die
Sommertage werden immer heißer und die
Trockenperioden länger, Hitzestress für Bäume. Die
obersten Bodenschichten sind sehr ausgetrocknet
und somit kaum Aufnahmefähig für Wasser. Unsere
städtischen Bauhofmitarbeiter sind im Sommer
permanent mit Wasserfässern unterwegs, um die
Grünflächen und Bäume zu wässern. Aber, auch
Sie können etwas tun: Bitte helfen auch Sie
unseren Bäumen über den Sommer, indem Sie mit
1 — 2 Gießkannen Wasser pro Baum, die Bäume
auf öffentlichen Flächen in Ihrer näheren
Umgebung gießen. Herzlichen Dank.

Kneippbecken wieder in Betrieb
Das Kneippbecken am Indianerspielplatz ist wieder
in Betrieb. Gereinigt und mit frischen Quellwasser
von Abenbergs ältester Quellfassung gespeist ist
das Kneippbecken gerade im Sommer eine
willkommene Abkühlung für Jung und alt. Als
positiven Nebeneffekt ist das Kneippen auch gut
für die Gesundheit. Das Kreislaufsystem wird
gestärkt und Krankheiten können somit vorgebeugt
werden.

Beachten Sie bitte die Hinweise und Tipps fürs
Kneippen am Eingang zum Gelände.

Bauhof
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Riesenbärenklau — Gefährliche
Pflanze!
Imposante große Blätter, Blütenstände bis zu 4 m
hoch. Stängel so dick wie ein Baum. So
verzaubernd die Pflanzen wirken, sind sie allerdings
mit äußerster Vorsicht zu bewundern, denn der
Saft, den die Pflanze abgibt, ist hoch toxisch.
Hautreizungen sowie Verbrennungen 2. sogar 3.
Grades sind möglich. Die Pflanze kann, wenn sie
ihre Blüte ausbildet weit über 20 000 Samen
produzieren welche noch nach Jahren aussamen
können.

Die Pflanze mag es sehr stickstoffhaltig und feucht,
weshalb sie sehr oft an Wegrändern, Gräben oder
in Ufernähe gedeiht. Gerade an Wegen stellt der
Riesenbärenklau, auch Herkulesstaude genannt
eine besondere Gefahr für Mensch und Tier dar.
Gerade bei Hunden kommt es oftmals zu
Verbrennungen der Nase.

Nicht zu verwechseln ist der Riesen-Bärenklau mit
dem Wiesen-Bärenklau. Dessen Pflanzensaft ist
zwar auch toxisch, allerdings erst im Alter. Junge
Pflanzen werden in der Naturheilkunde als Medizin
verwendet und einige Fachzeitschriften berichten
sogar von köstlichen Salaten und anderen
Gerichten. Auch hier kann es aber bei älteren
Pflanzen zu Hautreizungen führen!

Der Bauhof ist bemüht, die Pflanzen frühzeitig zu
entfernen, um die Blüte zu unterbinden und somit
die weitere Ausbreitung an Wegen und Ufern zu
verhindern. Dies ist allerdings nur unter größten
Sicherheitsvorkehrungen möglich, um die
Mitarbeiter selbst vor dem Pflanzensaft zu
schützen. Hierzu wird moderne Technik, wie z.B.
eine ferngesteuerte Mulchraupe, verwendet, um

die Mitarbeiter nicht den gefährlichen
Pflanzensäften auszusetzen.

Sollte der Saft dennoch einmal auf die Haut
kommen, sofort gründlich mit Wasser und Seife die
betroffene Stelle reinigen. Am besten die
betroffenen Hautstellen mit Kleidung bedecken, da
der Pflanzensaft mit UV-Strahlen reagiert. Bei einer
allergischen Reaktion suchen Sie sofort einen Arzt
auf. Sollten Sie einen Riesenbärenklau im eigenen
Grundstück haben, sollten sie diesen nur mit
komplett geschlossener Kleidung, mit Maske und
Schutzbrille entfernen.
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Wir freuen uns, Eure Anmeldungen für die Angebote des
Ferienprogramms online unter www.abenberg.de “Aktu-
elles“ entgegenzunehmen. Alle nähren Informationen zu
den Angeboten finden sich ebenfalls unter diesem Link.

Der Anmeldezeitraum ist vom 15. Juni bis 18. Juli.

Weiter Informationen und Hilfe bei der Online-Anmel-
dung erhaltet Ihr bei der Stadtverwaltung, Frau
Hofgräff, unter der Telefonnummer 09178 9880-25 oder
per E-Mail: hofgraeff@stadt-abenberg.de

Einladung zum Malwettbewerb

Dieses Jahr suchen wir das schönste Bild zum Thema Mittelalter. Habt Ihr Lust mitzumachen? Dann los!
Wenn Euch die Ideen dazu ausgehen, holt Euch in unserer Stadtbücherei Anregungen und Vorlagen oder
schaut Euch unser Städtchen und unsere Burg genauer an.

Nehmt ein DIN-A4-Blatt, Buntstifte, Wasserfarben, Bleistifte, Kreiden oder Kohle und legt los. Ist Euer Bild
fertig, schreibt Euren Namen und Euer Alter auf die Rücksteite und lasst uns das Bild zukommen, d.h.
werft es in den Briefkasten des Rathauses oder schickt es uns per Post.

Am Ende der Sommerferien, am Montag, den 13. September um 15:00 Uhr seid Ihr herzlich eingeladen,
Eure Kunstwerke im Rathaus anzuschauen und an der Preisverleihung teilzunehmen. Eine Jury wird die
schönsten Bilder auswählen und prämieren. Es gibt tolle Preise zu gewinnen.

Wir freuen uns auf Euch und wünschen allen schöne Sommerferien.

Ferienprogramm
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100 km in 24 Stunden - Für den
guten Zweck
von Susanne König

Doris Richter läuft und läuft und läuft und …

Im Jahr 2015 ist sie dem Lauf-Glück verfallen,
zunächst begann sie mit kleineren Touren: 12 km,
dann 24 km, später wurden es immer weitere
Strecken, die sie zurücklegte. 2019 dann der erste
Mega-Marsch, 100 km in 24 Stunden, von München
nach Mittenwald, den sie in ca. 22 Std. absolvierte.

Dieses Jahr möchte Sie einen ganz persönlichen
Mega-Marsch bestreiten — für den guten Zweck:
Sie möchte aufmerksam machen auf die tolle
Arbeit, die die Jonas Gabriel Kinderkrebshilfe e.V.
leistet und Spenden sammeln.

Doris Richter wird vom 07. auf den 08. August
laufen: Start und Ziel ist Ihre Haustüre.
Dazwischen führt sie Ihre Strecke vom Rothsee
zum Brombachsee, über Enderndorf und Spalt
wieder nach Abenberg. Ihr unterstützender
Begleiter ist ihr Mann Stefan Richter. „Vor allem
nachts, wenn die Erschöpfung spürbarer ist, ist es
eine große Hilfe für mich, dass er mich begleitet.“

Sie möchten sich beteiligen? Gerne! Bitte spenden
Sie an:

Jonas Gabriel Kinderkrebshilfe e.V.
Sparkasse Mittelfranken-Süd
DE89 7645 0000 0231 7391 11
Verwendungszweck: 24/100

Ihre Spende geht zu 100% an die Kinderkrebshilfe
und auch diese leitet Ihr Geld zu 100% an
betroffene Familie weiter und übernimmt zum
Beispiel die Kosten für die Therapien der Kinder
oder den Verdienstausfall eines Elternteils, der aus
der dauerhaften Betreuung des erkrankten Kindes
resultiert.

Nachgefragt
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Liebe Kunden,
mit unserem Couponblatt bieten wir

Ihnen echte Vorteile. 
Coupon abtrennen, probieren und genießen.

- 10%

 
  6,00 Euro   3,40 Euro

- 10%

Frühstückstüte
1 Kaiser, 1 Schrippe, 
1 Roggen, 1 Kürbis 
1 Körner, 1 Mohn,
1 Butterhörnchen 
  4,00 Euro

- 10%

- 10%

Angebot gültig bis 24.07.2021
Nur solange der Vorrat reicht!

Angebot gültig bis 24.07.2021
Nur solange der Vorrat reicht!

Angebot gültig bis 24.07.2021
Nur solange der Vorrat reicht!

Angebot gültig bis 24.07.2021
Nur solange der Vorrat reicht!

Angebot gültig bis 24.07.2021
Nur solange der Vorrat reicht!

Angebot gültig bis 24.07.2021
Nur solange der Vorrat reicht!

Bäckerei - Konditorei - Café Benjamin Rock   Stillaplatz 13   91183 Abenberg  
 Tel. 09178 / 205   www.Baeckerei-Rock.de

Betriebsurlaubvom  26.07.2021
bis einschl.  15.08.2021

 1 kg Roggen
        -kruste

3x
Kirsch-Streusel-

Kuchen 100% Roggenbrot

Kirschzeit...

- 10%
 
  4,80 Euro 2,80 Euro

500g reines 
Dinkelvollkornbrot

oder 
Dinkel-Emmer-Brot

Dinkel-Tüte
3 versch. Dinkelstangen,

2 Dinkel-Emmer-Semmeln,
2 Dinkelsemmeln,

- 10%

 
  5,50 Euro

4x
Plundergebäck



Der Sommerfaden

Da fliegt, als wir im Felde gehen,

Ein Sommerfaden über Land,

Ein leicht und licht Gespinst der Feen,

Und knüpft von mir zu ihr ein Band.

Ich nehm' ihn für ein günstig Zeichen,

Ein Zeichen, wie die Lieb' es braucht.

O Hoffnungen der Hoffnungsreichen,

Aus Duft gewebt, von Luft zerhaucht!

Ludwig Uhland
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